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             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0001               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     GESUNDHEIT DES KINDES 
 
         1  06 1     GENANNT                                                                        768    76,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  218    21,7 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0002               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     KRANKENBETT 
 
         1  07 1     GENANNT                                                                        166    16,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  820    81,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0003               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     VERLUST DER SELBSTAENDIGKEIT 
 
         1  08 1     GENANNT                                                                        100    10,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  886    88,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0004               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     VERZICHT AUF GENUSSMITTEL 
 
         1  09 1     GENANNT                                                                        147    14,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  839    83,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0005               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     UNABHAENGIGKEIT 
 
         1  10 1     GENANNT                                                                         94     9,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  892    88,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0006               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     GELD 
 
         1  11 1     GENANNT                                                                        173    17,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  813    81,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0007               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     ARZNEIMITTELANGST 
 
         1  12 1     GENANNT                                                                        244    24,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  742    74,0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0008               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     AUSSEHEN 
 
         1  13 1     GENANNT                                                                        271    27,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  715    71,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0009               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     GEBURT 
 
         1  14 1     GENANNT                                                                        622    62,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  364    36,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0010               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     WOHNUNG 
 
         1  15 1     GENANNT                                                                        212    21,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  774    77,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0011               ( INTERVIEWER: WEISSEN KARTENSATZ VORLEGENÜ DIE DREI AUSGEWAEHLTEN 
                     KAERTCHEN IM FRAGEBOGEN EINKREUZENÜ ) 
                     ( 111 ) AUF DEN 11 KARTEN, DIE ICH IHNEN JETZT GEBEN WERDE, STEHEN 11 
                     SCHLAGWOERTER. DIESE SCHLAGWOERTER NENNEN NOCH EINMAL DINGE, MIT 
                     DENEN MAN SICH ALS FRAU IN DER SCHWANGERSCHAFT MEHR ODER WENIGER 
                     STARK BESCHAEFTIGEN KANN. ICH MOECHTE SIE NUN BITTEN, ZUNAECHST ALLE 
                     KARTEN ANZUSCHAUEN UND DANN DIE DREI KARTEN HERAUSZULEGEN, AUF DENEN 
                     DINGE STEHEN, DIE SIE PERSOENLICH JETZT AM MEISTEN BESCHAEFTIGEN. 
 
                     BESCHAEFTIGT MICH ZUR ZEIT AM MEISTEN 
                     EHEPROBLEME 
 
         1  16 1     GENANNT                                                                        103    10,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  883    88,0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0012               ( INTERVIEWER: VERANSTALTUNGEN VORLESENÜ ) 
                     ( 113 ) ICH WERDE IHNEN NUN EINIGE VERANSTALTUNGEN NENNEN, DIE MAN ALS 
                     JUNGE FRAU BESUCHEN KANN. BITTE SAGEN SIE MIR ZU JEDER EINZELNEN 
                     VERANSTALTUNG, OB SIE SCHON EINMAL DARAN TEILGENOMMEN HABEN. 
                     HABE SCHON TEILGENOMMEN AN: 
 
                     EHEVORBEREITUNGSKURSUS 
 
         1  17 1     GENANNT                                                                        114    11,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  403    40,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                   486    48,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0013               ( INTERVIEWER: VERANSTALTUNGEN VORLESENÜ ) 
                     ( 113 ) ICH WERDE IHNEN NUN EINIGE VERANSTALTUNGEN NENNEN, DIE MAN ALS 
                     JUNGE FRAU BESUCHEN KANN. BITTE SAGEN SIE MIR ZU JEDER EINZELNEN 
                     VERANSTALTUNG, OB SIE SCHON EINMAL DARAN TEILGENOMMEN HABEN. 
                     HABE SCHON TEILGENOMMEN AN: 
 
                     ELTERNSEMINAR 
 
         1  18 1     GENANNT                                                                         36     3,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  481    48,0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                   486    48,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0014               ( INTERVIEWER: VERANSTALTUNGEN VORLESENÜ ) 
                     ( 113 ) ICH WERDE IHNEN NUN EINIGE VERANSTALTUNGEN NENNEN, DIE MAN ALS 
                     JUNGE FRAU BESUCHEN KANN. BITTE SAGEN SIE MIR ZU JEDER EINZELNEN 
                     VERANSTALTUNG, OB SIE SCHON EINMAL DARAN TEILGENOMMEN HABEN. 
                     HABE SCHON TEILGENOMMEN AN: 
 
                     LEHRGANG UEBER HAUSWIRTSCHAFTSFRAGEN 
 
         1  19 1     GENANNT                                                                         97     9,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  420    41,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                   486    48,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0015               ( INTERVIEWER: VERANSTALTUNGEN VORLESENÜ ) 
                     ( 113 ) ICH WERDE IHNEN NUN EINIGE VERANSTALTUNGEN NENNEN, DIE MAN ALS 
                     JUNGE FRAU BESUCHEN KANN. BITTE SAGEN SIE MIR ZU JEDER EINZELNEN 
                     VERANSTALTUNG, OB SIE SCHON EINMAL DARAN TEILGENOMMEN HABEN. 
                     HABE SCHON TEILGENOMMEN AN: 
 
                     LEHRGANG UEBER SAEUGLINGS- UND KLEINKINDERPFLEGE 
 
         1  20 1     GENANNT                                                                        244    24,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  273    27,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                   486    48,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0016               ( INTERVIEWER: VERANSTALTUNGEN VORLESENÜ ) 
                     ( 113 ) ICH WERDE IHNEN NUN EINIGE VERANSTALTUNGEN NENNEN, DIE MAN ALS 
                     JUNGE FRAU BESUCHEN KANN. BITTE SAGEN SIE MIR ZU JEDER EINZELNEN 
                     VERANSTALTUNG, OB SIE SCHON EINMAL DARAN TEILGENOMMEN HABEN. 
                     HABE SCHON TEILGENOMMEN AN: 
 
                     BERATUNG FUER SCHWANGERE 
 
         1  21 1     GENANNT                                                                        278    27,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  239    23,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                   486    48,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0017               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     1. ICH KENNE DIE BESTIMMUNGEN DES MUTTERSCHUTZGESETZES. WIRKLICH? 
 
         1  22 1     JA                                                                             401    40,0 
 
               0     NEIN                                                                           585    58,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0018               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     2. ICH BIN MEHRMALS BEI SCHWANGEREN-VORSORGEUNTERSUCHUNGEN GEWESEN 
                        ODER WERDE MEHRMALS DORTHIN GEHEN. 
 
         1  23 1     JA                                                                             594    59,2 
 
               0     NEIN                                                                           392    39,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0019               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     3. ICH WEISS, WIE OFT ICH DIE SAEUGLINGSBERATUNG AUFSUCHEN SOLL. 
                        GANZ BESTIMMT. 
 
         1  24 1     JA                                                                             322    32,1 
 
               0     NEIN                                                                           664    66,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0020               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     4. ICH KENNE DIE IMPFPFLICHTEN UND IMPFTERMINE. DA KANN MIR NIEMAND 
                        ETWAS VORMACHEN. 
 
         1  25 1     JA                                                                             368    36,7 
 
               0     NEIN                                                                           618    61,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0021               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     5. ICH WEISS SICHER, WIE ICH MICH WAEHREND DER SCHWANGERSCHAFT ZU 
                        VERHALTEN HABE. 
 
         1  26 1     JA                                                                             642    64,0 
 
               0     NEIN                                                                           344    34,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0022               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     6. ICH WEISS, WIE ICH DIE GESUNDHEITLICHEN RISIKEN DER SCHWANGERSCHAFT 
                        ABWEHREN KANN. 
 
         1  27 1     JA                                                                             402    40,1 
 
               0     NEIN                                                                           584    58,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0023               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     7. ICH WEISS, WIE ICH DIE GESUNDHEITLICHEN GEFAEHRDUNGEN MEINES ZU 
                        ERWARTENDEN KINDES ABWEHREN KANN. 
 
         1  28 1     JA                                                                             397    39,6 
 
               0     NEIN                                                                           589    58,7 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0024               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     8. ICH WEISS, WORAUF ES BEI DER UNTERSUCHUNG DES BLUTES ZUR FEST- 
                        STELLUNG DES RHESUSFAKTORS ANKOMMT. 
 
         1  29 1     JA                                                                             548    54,6 
 
               0     NEIN                                                                           438    43,7 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0025               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     9. ICH BESITZE DEN "AERZTLICHEN RATGEBER FUER WERDENDE UND JUNGE 
                        MUETTER" ODER WUERDE MIR DIESES HEFT BESORGEN. 
 
         1  30 1     JA                                                                             368    36,7 
 
               0     NEIN                                                                           618    61,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0026               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     10. ICH VERTRAUE WAEHREND DER SCHWANGERSCHAFT VOLL AUF DEN RAT MEINES 
                         ARZTES. 
 
         1  31 1     JA                                                                             818    81,6 
 
               0     NEIN                                                                           168    16,7 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0027               ( INTERVIEWER: LISTE 2 VORLEGENÜ ) 
                     ( 114 ) NUN HABE ICH EINE LISTE, AUF DER BESTIMMTE AUSSAGEN STEHEN. 
                     LESEN SIE BITTE JEDE AUSSAGE DURCH UND SAGEN SIE MIR, WELCHE DAVON 
                     SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN KOENNEN. NENNEN SIE MIR BITTE 
                     JEWEILS DIE NUMMER DER PUNKTE, DIE SIE EINDEUTIG MIT "JA" BEANTWORTEN 
                     KOENNEN. 
 
                     11. ICH BIN DAVON UEBERZEUGT, DASS MAN WAEHREND DER SCHWANGERSCHAFT 
                         SELBST AM BESTEN WEISS, WORAUF ES ANKOMMT. 
 
         1  32 1     JA                                                                             336    33,5 
 
               0     NEIN                                                                           650    64,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0028               ( 155 ) FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? 
 
         1  33 1     1 KIND                                                                          76     7,6 
 
               2     2 KINDER                                                                       507    50,5 
 
               3     3 KINDER                                                                       239    23,8 
 
               4     4 KINDER                                                                        42     4,2 
 
               5     5 KINDER                                                                         6     0,6 
 
               6     6 KINDER UND MEHR                                                               12     1,2 
 
               7     WEISS NOCH NICHT                                                                41     4,1 
 
               8     HABE MIR NOCH GARKEINE GEDANKEN DARUEBER GEMACHT                                38     3,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    42     4,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0029               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 156 STELLENÜ ) 
                     ( 156 ) STIMMEN SIE IN IHREM WUNSCH NACH DER GENANNTEN KINDERZAHL MIT 
                     IHREM EHEPARTNER UEBEREIN, ODER MOECHTE DIESER AN SICH MEHR KINDER 
                     ODER WENIGER KINDER ALS SIE? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 ) 
 
         1  34 1     MEIN MANN MOECHTE MEHR KINDER ALS ICH                                           97     9,7 
 
               2     MEIN MANN MOECHTE WENIGER KINDER ALS ICH                                        86     8,6 
 
               3     WIR STIMMEN IN DER ANZAHL DER GEWUENSCHTEN KINDER UEBEREIN                     658    65,6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    41     4,1 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                121    12,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0030               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? 
                     FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 ) 
 
         1  35 1     ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER                                                 141    14,1 
 
               2     ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER                                               79     7,9 
 
               3     ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND                                                43     4,3 
 
               4     ICH WOLLTE SCHON IMMER DIE GENANNTE ANZAHL VON KINDERN                         546    54,4 
 
               5     FRUEHER HABE ICH MIR DARUEBER KEINE GEDANKEN GEMACHT                            69     6,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                121    12,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0031               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 158 STELLENÜ ) 
                     ( 158 ) WIEVIEL KINDER WUENSCHTEN SIE SICH URSPRUENGLICH MEHR ALS 
                     JETZT? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
         1  36 1     1 KIND MEHR                                                                     41     4,1 
 
               2     2 KINDER MEHR                                                                   56     5,6 
 
               3     3 KINDER MEHR                                                                   15     1,5 
 
               4     4 KINDER MEHR                                                                    9     0,9 
 
               5     5 KINDER MEHR                                                                    9     0,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    11     1,1 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0032               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 159 STELLENÜ ) 
                     ( 159 ) WIEVIEL KINDER WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH WENIGER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
         1  37 1     1 KIND WENIGER                                                                  56     5,6 
 
               2     2 KINDER WENIGER                                                                13     1,3 
 
               3     3 KINDER WENIGER                                                                 4     0,4 
 
               4     4 KINDER WENIGER                                                                 1     0,1 
 
               5     5 KINDER WENIGER                                                                 1     0,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0033               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FREUHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     FINANZIELLE GRUENDE 
 
         1  38 1     GENANNT                                                                         53     5,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   86     8,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0034               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     WOHNUNGSGRUENDE 
 
         1  39 1     GENANNT                                                                         19     1,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  120    12,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0035               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     ALTERSGRUENDE 
 
         1  40 1     GENANNT                                                                          9     0,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  130    13,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0036               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     KINDER MACHEN DOCH VIEL ARBEIT UND SORGEN 
 
         1  41 1     GENANNT                                                                         40     4,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   99     9,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0037               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     KINDERERZIEHUNG 
 
         1  42 1     GENANNT                                                                          8     0,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  131    13,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0038               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     BERUFLICHE GRUENDE 
 
         1  43 1     GENANNT                                                                          4     0,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  135    13,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0039               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     GESUNDHEITLICHE GRUENDE 
 
         1  44 1     GENANNT                                                                         20     2,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  119    11,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0040               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     JEDES WEITERE KIND GEHT AUF KOSTEN DER SCHON VORHANDENEN KINDER 
 
         1  45 1     GENANNT                                                                          3     0,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  136    13,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0041               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     IN DER HEUTIGEN ZEIT SIND SOVIELE KINDER NICHT MEHR ANGEBRACHT 
 
         1  46 1     GENANNT                                                                         13     1,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  126    12,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0042               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     NICHT NAEHER FORMULIERTE GRUENDE 
 
         1  47 1     GENANNT                                                                          6     0,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  133    13,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0043               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER MEHR KINDER" FRAGE 160 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 160 ) WARUM MOECHTEN SIE JETZT WENIGER KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 1 ) 
 
                     SONSTIGES ( AUSGEFALLENE EINZELANTWORTEN ) 
 
         1  48 1     GENANNT                                                                          5     0,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  134    13,4 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                862    85,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0044               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     WEIL MEHR KINDER GEKOMMEN SIND, ALS URSPRUENGLICH BEABSICHTIGT; BIN 
                     UNGEWOLLT SCHWANGER GEWORDEN 
 
         1  49 1     GENANNT                                                                         32     3,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   46     4,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0045               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     WEIL ICH NOCH EINEN JUNGEN / EIN MAEDCHEN WOLLTE 
 
         1  50 1     GENANNT                                                                          3     0,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   75     7,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0046               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     DAMIT MEIN KIND KEIN EINZELKIND BLEIBT 
 
         1  51 1     GENANNT                                                                          4     0,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   74     7,4 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0047               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     WEIL MEIN MANN MEHR KINDER MOECHTE, WEIL MEIN MANN KINDER SEHR GERNE 
                     HAT 
 
         1  52 1     GENANNT                                                                          6     0,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   72     7,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0048               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     KINDER MACHEN DOCH FREUDE 
 
         1  53 1     GENANNT                                                                         12     1,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   66     6,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0049               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     FINANZIELLE GRUENDE 
 
         1  54 1     GENANNT                                                                          8     0,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   70     7,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0050               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     SONSTIGES 
 
         1  55 1     GENANNT                                                                          5     0,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   73     7,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0051               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     KEIN SPEZIELLER GRUND VORHANDEN 
 
         1  56 1     GENANNT                                                                          1     0,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   77     7,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0052               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     AUS DEM GLUECKLICHEN EHELEBEN HERAUS 
 
         1  57 1     GENANNT                                                                          3     0,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   75     7,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0053               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     HATTE MIR DIE GEBURT SCHWERER VORGESTELLT 
 
         1  58 1     GENANNT                                                                          2     0,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   76     7,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0054               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER WENIGER KINDER" FRAGE 161 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 161 ) WARUM WUENSCHEN SIE JETZT MEHR KINDER ALS FRUEHER? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 2 ) 
 
                     MEHR KINDER BEDEUTEN AUCH NICHT MEHR ARBEIT ALS EINES ODER ZWEI 
 
         1  59 1     GENANNT                                                                          3     0,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   75     7,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                924    92,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0055               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     DAS KIND KAM UNGEWOLLT 
 
         1  60 1     GENANNT                                                                         14     1,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   26     2,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0056               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     ZU EINER RICHTIGEN FAMILIE GEHOEREN DOCH KINDER 
 
         1  61 1     GENANNT                                                                          8     0,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   32     3,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0057               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     ANGST VOR DER SCHWANGERSCHAFT / GEBURT 
 
         1  62 1     GENANNT                                                                          4     0,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   36     3,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0058               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     EIN KIND BINDET DIE EHEPARTNER STAERKER ANEINANDER 
 
         1  63 1     GENANNT                                                                          1     0,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   39     3,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0059               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     DER EHEMANN WOLLTE KINDER 
 
         1  64 1     GENANNT                                                                          4     0,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   36     3,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0060               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     FINANZIELLE GRUENDE 
 
         1  65 1     GENANNT                                                                          2     0,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   38     3,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0061               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     DURCH DIE VERHEIRATUNG HAT SICH DIE MEINUNG GEAENDERT 
 
         1  66 1     GENANNT                                                                          4     0,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   36     3,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0062               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     KINDER MACHEN DOCH FREUDE 
 
         1  67 1     GENANNT                                                                          2     0,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   38     3,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0063               ( 155 ) ( FRAUEN HABEN OFT BESTIMMTE VORSTELLUNGEN, WIEVIEL KINDER SIE 
                     GERN HABEN MOECHTEN. DARF ICH FRAGEN, WIEVIELE KINDER SIE SICH 
                     INSGESAMT WUENSCHEN? ) 
                     ( FALLS KINDER GEWUENSCHT FRAGE 157 STELLENÜ ) 
                     ( 157 ) ( WOLLTEN SIE URSPRUENGLICH SCHON IMMER DIE VON IHNEN GENANNTE 
                     ANZAHL KINDER, ODER WOLLTEN SIE FRUEHER MEHR ODER WENIGER KINDER? ) 
                     ( FALLS "ICH WOLLTE FRUEHER GAR KEIN KIND" FRAGE 162 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 162 ) WUERDEN SIE MIR BITTE DIE GRUENDE SAGEN, DIE SIE JETZT ZUR 
                     AENDERUNG IHRER MEINUNG VERANLASSTEN? 
                     ( FILTERFRAGE 28, CODE 1, 33, 1 - 6 UND FILTERFRAGE 30, 
                     CODE 1, 35, 3 ) 
 
                     SONSTIGES 
 
         1  68 1     GENANNT                                                                          3     0,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   37     3,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                960    95,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0064               ( 163 ) HABEN SIE SICH DAS KIND, DAS SIE JETZT ERWARTEN, ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT AUCH GEWUENSCHT ODER WAERE ES IHNEN LIEBER, WENN ES ERST 
                     SPAETER GEKOMMEN WAERE ODER WOLLTEN SIE ZU DIESEM ZEITPUNKT UEBER- 
                     HAUPT KEIN KIND? 
 
         1  69 1     DAS KIND WAR ZU DIESEM ZEITPUNKT GEWUENSCHT                                    489    48,8 
 
               2     ES WAERE MIR LIEBER GEWESEN, DAS KIND WAERE SPAETER GEKOMMEN                   265    26,4 
 
               3     ICH WOLLTE ZU DIESEM ZEITPUNKT UEBERHAUPT KEIN KIND                            214    21,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0065               ( 163 ) ( HABEN SIE SICH DAS KIND, DAS SIE JETZT ERWARTEN, ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT AUCH GEWUENSCHT ODER WAERE ES IHNEN LIEBER, WENN ES ERST 
                     SPAETER GEKOMMEN WAERE ODER WOLLTEN SIE ZU DIESEM ZEITPUNKT UEBER- 
                     HAUPT KEIN KIND? ) 
                     ( FALLS "DAS KIND WAR ZU DIESEM ZEITPUNKT GEWUENSCHT": ) 
                     ( 164 ) HABEN SIE SIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 ) 
 
         1  70 1     JA                                                                             324    32,3 
 
               2     NEIN                                                                           155    15,5 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    10     1,0 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                514    51,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0066               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     WIR KONNTEN UNS DIESES KIND FINANZIELL JETZT LEISTEN - EIN KIND 
                     KOSTET DOCH EINIGES 
 
         1  71 1     GENANNT                                                                        101    10,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  221    22,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 
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                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0067               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     ICH HABE SCHON EIN KIND UND DAS SOLLTE UNBEDINGT EIN GESCHWISTERCHEN 
                     BEKOMMEN 
 
         1  72 1     GENANNT                                                                        107    10,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  215    21,4 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0068               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     WIR SIND JETZT VON DEN RAEUMLICHKEITEN DER WOHNUNG HER IN DER LAGE, 
                     ( NOCH ) EIN KIND ZU BEKOMMEN 
 
         1  73 1     GENANNT                                                                         50     5,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  272    27,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0069               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     ICH BRAUCHE JETZT NICHT MEHR MITZUVERDIENEN 
 
         1  74 1     GENANNT                                                                         36     3,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  286    28,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0070               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     ICH WOLLTE NICHT ZU ALT WERDEN FUER DIE GEBURT DIESES KINDES 
 
         1  75 1     GENANNT                                                                        132    13,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  190    18,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0071               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     ICH WOLLTE DAS KIND IN DIESER JAHRESZEIT BEKOMMEN 
 
         1  76 1     GENANNT                                                                         52     5,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  270    26,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0072               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     WIR WOLLTEN VOR DIESEM KIND ERST NOCH EINIGE ANSCHAFFUNGEN MACHEN 
 
         1  77 1     GENANNT                                                                         28     2,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  294    29,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0073               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     ES WAR NICHT VON AEUSSEREN UMSTAENDEN ABHAENGIG, ICH ( WIR ) WOLLTEN 
                     DAS KIND EINFACH JETZT HABEN 
 
         1  78 1     GENANNT                                                                        111    11,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  211    21,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0074               ( 164 ) ( HABEN SIE DIESE SCHWANGERSCHAFT GANZ BEWUSST ZU DIESEM 
                     ZEITPUNKT GEPLANT? ) 
                     ( FALLS "JA": ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 4 VORLEGENÜ MEHRFACHNENNUNGEN MOEGLICHÜ ) 
                     ( 165 ) WENN MAN EIN KIND ZU EINEM FESTEN ZEITPUNKT PLANT, GEHT MAN 
                     MEIST VON BESTIMMTEN UEBERLEGUNGEN AUS. WELCHE DER FOLGENDEN ASPEKTE 
                     SPIELTEN BEI IHNEN IN DER WAHL DES JETZIGEN ZEITPUNKTS FUER DIE 
                     SCHWANGERSCHAFT EINE ROLLE? 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE. BITTE NENNEN SIE MIR DIE GRUENDE, DIE BEI 
                     IHNEN ZUTREFFEN. 
                     ( FILTERFRAGE 64, CODE 1, 69, 1 UND FILTERFRAGE 65, CODE 1, 70, 1 ) 
 
                     SONSTIGE GRUENDE 
 
         1  79 1     GENANNT                                                                         25     2,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  297    29,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                679    67,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0075               ( 166 ) WIE WAR DAS BEI IHRER LETZTEN SCHWANGERSCHAFT: WAR DIESE 
                     BEWUSST ZUM DAMALIGEN ZEITPUNKT GEPLANT? 
 
         2  06 1     JA                                                                             224    22,3 
 
               2     NEIN                                                                           275    27,4 
 
               3     ICH WAR VORHER NOCH NICHT SCHWANGER                                            485    48,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    19     1,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0076               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
 
         2  07 1     DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH EIN-             121    12,1 
                     SCHRAENKEN 
 
               2     DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ETWAS EIN-                 372    37,1 
                     SCHRAENKEN 
 
               3     DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN         219    21,8 
 
               4     DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL NICHT EIN-                 291    29,0 
                     SCHRAENKEN 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0077               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 168 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 6 VORLEGENÜ ) 
                     ( 168 ) BEI WELCHEN DINGEN SPAREN SIE AM EHESTEN? BITTE SAGEN SIE ES 
                     MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
                     GROSSE ANSCHAFFUNGEN ( Z. B. KOSTSPIELIGERE HAUSHALTSEINRICHTUNGEN / 
                     HAUSHALTSGEGENSTAENDE ) 
 
         2  08 1     GENANNT                                                                        257    25,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  426    42,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 
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               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0078               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 168 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 6 VORLEGENÜ ) 
                     ( 168 ) BEI WELCHEN DINGEN SPAREN SIE AM EHESTEN? BITTE SAGEN SIE ES 
                     MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
                     VERZICHT AUF EIN AUTO 
 
         2  09 1     GENANNT                                                                        129    12,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  554    55,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0079               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 168 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 6 VORLEGENÜ ) 
                     ( 168 ) BEI WELCHEN DINGEN SPAREN SIE AM EHESTEN? BITTE SAGEN SIE ES 
                     MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
                     KLEINERE ANSCHAFFUNGEN ( Z. B. KLEIDUNG ) 
 
         2  10 1     GENANNT                                                                        102    10,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  581    57,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 
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  0080               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 168 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 6 VORLEGENÜ ) 
                     ( 168 ) BEI WELCHEN DINGEN SPAREN SIE AM EHESTEN? BITTE SAGEN SIE ES 
                     MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
                     URLAUBSREISEN 
 
         2  11 1     GENANNT                                                                        321    32,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  362    36,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0081               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 168 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 6 VORLEGENÜ ) 
                     ( 168 ) BEI WELCHEN DINGEN SPAREN SIE AM EHESTEN? BITTE SAGEN SIE ES 
                     MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
                     IN DER LEBENSHALTUNG 
 
         2  12 1     GENANNT                                                                         85     8,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  598    59,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0082               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 168 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 6 VORLEGENÜ ) 
                     ( 168 ) BEI WELCHEN DINGEN SPAREN SIE AM EHESTEN? BITTE SAGEN SIE ES 
                     MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
                     VERGNUEGUNGEN ( Z. B. AUSGEHEN, WOCHENENDAUSFLUEGE USW. ) 
 
         2  13 1     GENANNT                                                                        296    29,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  387    38,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0083               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 168 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 6 VORLEGENÜ ) 
                     ( 168 ) BEI WELCHEN DINGEN SPAREN SIE AM EHESTEN? BITTE SAGEN SIE ES 
                     MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
                     SONSTIGES 
 
         2  14 1     GENANNT                                                                         68     6,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  615    61,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0084               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 5 VORLEGENÜ ) 
                     ( 167 ) ( EIN KIND BEDEUTET FUER EINE FAMILIE IMMER EINE ERHOEHUNG 
                     DER HAUSHALTSAUSGABEN. FUER MANCHE FAMILIEN BEDEUTET DAS EINE 
                     FINANZIELLE EINSCHRAENKUNG, ANDERE WIEDERUM MUESSEN SICH WEGEN DES 
                     KINDES FINANZIELL NICHT EINSCHRAENKEN. WIE IST DAS BEI IHNEN? 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FALLS "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL ERHEBLICH 
                     EINSCHRAENKEN", "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS FINANZIELL 
                     ETWAS EINSCHRAENKEN" ODER "DURCH DAS ERWARTETE KIND MUESSEN WIR UNS 
                     FINANZIELL KAUM EINSCHRAENKEN" FRAGE 169 STELLENÜ ) 
                     ( 169 ) WERDEN DIESE EINSCHRAENKUNGEN IHRE FAMILIE IN ETWA GLEICH- 
                     MAESSIG BETREFFEN, ODER GLAUBEN SIE, DASS EINER VON IHNEN SICH MEHR 
                     EINSCHRAENKEN MUSS? 
                     ( FILTERFRAGE 76, CODE 2, 7, 1 - 3 ) 
 
         2  15 1     DIE FAMILIE MUSS SICH GLEICHMAESSIG EINSCHRAENKEN                              565    56,3 
 
               2     MEIN MANN WIRD SICH ETWAS MEHR EINSCHRAENKEN MUESSEN                            41     4,1 
 
               3     MEIN MANN UND DIE KINDER WERDEN SICH ETWAS MEHR EINSCHRAENKEN MUESSEN            1     0,1 
 
               4     ICH WERDE MICH ETWAS MEHR EINSCHRAENKEN MUESSEN                                 64     6,4 
 
               5     DIE KINDER UND ICH WERDEN UNS ETWAS MEHR EINSCHRAENKEN MUESSEN                   3     0,3 
 
               6     DIE KINDER WERDEN SICH ETWAS MEHR EINSCHRAENKEN MUESSEN                          1     0,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    37     3,7 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                291    29,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0085               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 7 VORLEGENÜ ) 
                     ( 170 ) ELTERN HABEN MEIST BESTIMMTE VORSTELLUNGEN UND WUENSCHE 
                     BEZUEGLICH DER AUSBILDUNG IHRER KINDER. DIESE VORSTELLUNGEN HAENGEN 
                     UNTER ANDEREM VON DEN FINANZIELLEN MOEGLICHKEITEN DER FAMILIE AB. 
                     ZUDEM GIBT ES FAMILIEN, DIE FUER EIN MAEDCHEN EINE ANDERE AUSBILDUNG 
                     PLANEN ALS FUER EINEN JUNGEN. WELCHE DER AUSBILDUNGS-MOEGLICHKEITEN 
                     DIE HIER AUF DIESER LISTE STEHEN, WUERDEN SIE SICH FUER DAS JETZT 
                     ERWARTETE KIND WUENSCHEN - VORAUSGESETZT, DASS ES DURCHSCHNITTLICH 
                     BEGABT IST UND EINE FINANZIERUNG DER AUSBILDUNG MOEGLICH IST - UND 
                     WUERDEN SIE DABEI EINEN UNTERSCHIED ZWISCHEN EINEM MAEDCHEN ODER EINEM 
                     JUNGEN MACHEN ODER NICHT? 
                     FALLS ES EIN JUNGE IST: 
 
         2  16 1     VOLKSSCHULE MIT ANSCHLIESSENDER LEHRE                                            7     0,7 
 
               2     MITTELSCHULE / MITTLERE REIFE                                                   28     2,8 
 
               3     MEHRJAEHRIGE FACHSCHULE                                                         32     3,2 
 
               4     ABITUR                                                                          73     7,3 
 
               5     HOCHSCHULE, UNIVERSITAET                                                        49     4,9 
 
               7     DAS KANN ICH JETZT NOCH NICHT SAGEN                                            167    16,7 
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               8     DARUEBER HABE ICH MIR NOCH KEINE GEDANKEN GEMACHT                               92     9,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     7     0,7 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                548    54,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0086               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 7 VORLEGENÜ ) 
                     ( 171 ) ELTERN HABEN MEIST BESTIMMTE VORSTELLUNGEN UND WUENSCHE 
                     BEZUEGLICH DER AUSBILDUNG IHRER KINDER. DIESE VORSTELLUNGEN HAENGEN 
                     UNTER ANDEREM VON DEN FINANZIELLEN MOEGLICHKEITEN DER FAMILIE AB. 
                     ZUDEM GIBT ES FAMILIEN, DIE FUER EIN MAEDCHEN EINE ANDERE AUSBILDUNG 
                     PLANEN ALS FUER EINEN JUNGEN. WELCHE DER AUSBILDUNGS-MOEGLICHKEITEN 
                     DIE HIER AUF DIESER LISTE STEHEN, WUERDEN SIE SICH FUER DAS JETZT 
                     ERWARTETE KIND WUENSCHEN - VORAUSGESETZT, DASS ES DURCHSCHNITTLICH 
                     BEGABT IST UND EINE FINANZIERUNG DER AUSBILDUNG MOEGLICH IST - UND 
                     WUERDEN SIE DABEI EINEN UNTERSCHIED ZWISCHEN EINEM MAEDCHEN ODER EINEM 
                     JUNGEN MACHEN ODER NICHT? 
                     FALLS ES EIN MAEDCHEN IST: 
 
         2  17 1     VOLKSSCHULE MIT ANSCHLIESSENDER LEHRE                                           53     5,3 
 
               2     MITTELSCHULE / MITTLERE REIFE                                                  112    11,2 
 
               3     MEHRJAEHRIGE FACHSCHULE                                                         12     1,2 
 
               4     ABITUR                                                                          12     1,2 
 
               5     HOCHSCHULE, UNIVERSITAET                                                         0     0,0 
 
               7     DAS KANN ICH JETZT NOCH NICHT SAGEN                                            167    16,7 
 
               8     DARUEBER HABE ICH MIR NOCH KEINE GEDANKEN GEMACHT                               92     9,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     7     0,7 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                548    54,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0087               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 7 VORLEGENÜ ) 
                     ( 172 ) ELTERN HABEN MEIST BESTIMMTE VORSTELLUNGEN UND WUENSCHE 
                     BEZUEGLICH DER AUSBILDUNG IHRER KINDER. DIESE VORSTELLUNGEN HAENGEN 
                     UNTER ANDEREM VON DEN FINANZIELLEN MOEGLICHKEITEN DER FAMILIE AB. 
                     ZUDEM GIBT ES FAMILIEN, DIE FUER EIN MAEDCHEN EINE ANDERE AUSBILDUNG 
                     PLANEN ALS FUER EINEN JUNGEN. WELCHE DER AUSBILDUNGS-MOEGLICHKEITEN 
                     DIE HIER AUF DIESER LISTE STEHEN, WUERDEN SIE SICH FUER DAS JETZT 
                     ERWARTETE KIND WUENSCHEN - VORAUSGESETZT, DASS ES DURCHSCHNITTLICH 
                     BEGABT IST UND EINE FINANZIERUNG DER AUSBILDUNG MOEGLICH IST - UND 
                     WUERDEN SIE DABEI EINEN UNTERSCHIED ZWISCHEN EINEM MAEDCHEN ODER EINEM 
                     JUNGEN MACHEN ODER NICHT? 
                     GLEICHGUELTIG OB JUNGE ODER MAEDCHEN, BEIDE SOLLEN DIE GLEICHE AUS- 
                     BILDUNG BEKOMMEN, UND ZWAR: 
 
         2  18 1     VOLKSSCHULE MIT ANSCHLIESSENDER LEHRE                                           70     7,0 
 
               2     MITTELSCHULE / MITTLERE REIFE                                                  134    13,4 
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               3     MEHRJAEHRIGE FACHSCHULE                                                         18     1,8 
 
               4     ABITUR                                                                         135    13,5 
 
               5     HOCHSCHULE, UNIVERSITAET                                                       191    19,0 
 
               7     DAS KANN ICH JETZT NOCH NICHT SAGEN                                            167    16,7 
 
               8     DARUEBER HABE ICH MIR NOCH KEINE GEDANKEN GEMACHT                               92     9,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     7     0,7 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                189    18,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0088               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 7 VORLEGENÜ ) 
                     ( 173 ) ELTERN HABEN MEIST BESTIMMTE VORSTELLUNGEN UND WUENSCHE 
                     BEZUEGLICH DER AUSBILDUNG IHRER KINDER. DIESE VORSTELLUNGEN HAENGEN 
                     UNTER ANDEREM VON DEN FINANZIELLEN MOEGLICHKEITEN DER FAMILIE AB. 
                     ZUDEM GIBT ES FAMILIEN, DIE FUER EIN MAEDCHEN EINE ANDERE AUSBILDUNG 
                     PLANEN ALS FUER EINEN JUNGEN. WELCHE DER AUSBILDUNGS-MOEGLICHKEITEN 
                     DIE HIER AUF DIESER LISTE STEHEN, WUERDEN SIE SICH FUER DAS JETZT 
                     ERWARTETE KIND WUENSCHEN - VORAUSGESETZT, DASS ES DURCHSCHNITTLICH 
                     BEGABT IST UND EINE FINANZIERUNG DER AUSBILDUNG MOEGLICH IST - UND 
                     WUERDEN SIE DABEI EINEN UNTERSCHIED ZWISCHEN EINEM MAEDCHEN ODER EINEM 
                     JUNGEN MACHEN ODER NICHT? 
 
         2  19 1     DAS KANN ICH JETZT NOCH NICHT SAGEN                                            167    16,7 
 
               2     DARUEBER HABE ICH MIR NOCH KEINE GEDANKEN GEMACHT                               92     9,2 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     7     0,7 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                737    73,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0089               ( INTERVIEWER: BITTE ANTWORT NOTIERENÜ ) 
                     ( 210 ) WENN EINE FRAU FESTSTELLT ODER VOM ARZT ERFAEHRT, DASS SIE EIN 
                     KIND ERWARTET, KOENNEN IHR IM ERSTEN AUGENBLICK DIE UNTERSCHIED- 
                     LICHSTEN GEDANKEN UND EMPFINDUNGEN DURCH DEN KOPF GEHEN. KOENNEN SIE 
                     SICH ERINNERN, WIE DAS BEI IHNEN WAR? WAS DACHTEN UND EMPFANDEN SIE 
                     IM ERSTEN MOMENT, ALS SIE GEWISSHEIT UEBER DIESE SCHWANGERSCHAFT 
                     HATTEN? 
 
                     2 20 0 U 2 21 1 
         2  20 0     FREUDE ALLGEMEIN                                                               365    36,4 
 
                     2 20 0 U 2 21 2 
               0     FREUDE SPEZIELL                                                                 38     3,8 
 
                     2 20 0 U 2 21 3 
               0     UEBERRASCHUNG                                                                   40     4,0 
 
                     2 20 0 U 2 21 4 
               0     ENTSETZEN, ANGST, SCHRECKEN                                                    112    11,2 
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                     2 20 0 U 2 21 5 
               0     RESIGNATION                                                                     29     2,9 
 
                     2 20 0 U 2 21 6 
               0     BESTUERZUNG, NIEDERGESCHLAGENHEIT, RATLOSIGKEIT                                 73     7,3 
 
                     2 20 0 U 2 21 7 
               0     NEUTRALE AEUSSERUNGEN                                                          113    11,3 
 
                     2 20 0 U 2 21 8 
               0     ZUERST ERSCHROCKEN, BESTUERZT, ENTSETZT - DANN DOCH GEFREUT                     56     5,6 
 
                     2 20 0 U 2 21 9 
               0     GEDANKEN AN DAS KIND: GESUNDHEIT DES KINDES / JUNGE ODER MAEDCHEN               43     4,3 
 
                     2 20 1 U 2 21 0 
               1     DAS KIND KOMMT ZU FRUEH                                                         47     4,7 
 
                     2 20 1 U 2 21 1 
               1     GEDANKEN AN DEN VERLAUF DER SCHWANGERSCHAFT UND DER GEBURT                      43     4,3 
 
                     2 20 9 U 2 21 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    44     4,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,2 
 
 
  0090               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     1. ES IST DIE AUFGABE EINER JEDEN FRAU, KINDER ZU BEKOMMEN 
 
         2  22 1     STIMME ICH ZU                                                                  473    47,2 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   530    52,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0091               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     2. EIN BERUF KANN EINE FRAU SO AUSFUELLEN, DASS SIE AUF KINDER VER- 
                        ZICHTEN KANN 
 
         2  23 1     STIMME ICH ZU                                                                  538    53,6 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   465    46,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0092               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     3. EINE FRAU, DIE KEINE KINDER WILL, IST KEINE RICHTIGE FRAU 
 
         2  24 1     STIMME ICH ZU                                                                  439    43,8 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   564    56,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0093               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     4. DIE FRAU SOLLTE SICH ENDLICH VON DER AUFFASSUNG BEFREIEN UNBEDINGT 
                        KINDER BEKOMMEN ZU MUESSEN 
 
         2  25 1     STIMME ICH ZU                                                                  553    55,1 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   450    44,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0094               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     5. NUR EIN KIND KANN DEM LEBEN EINER FRAU DEN WAHREN INHALT GEBEN 
 
         2  26 1     STIMME ICH ZU                                                                  512    51,0 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   491    49,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0095               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     6. KINDER HALTEN EINE FRAU NUR DAVON AB, IHRE ANLAGEN FREI ZU ENT- 
                        FALTEN UND ZU VERWIRKLICHEN 
 
         2  27 1     STIMME ICH ZU                                                                  109    10,9 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   894    89,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0096               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     7. JEDES KIND IST FUER EINE FRAU EIN GESCHENK GOTTES 
 
         2  28 1     STIMME ICH ZU                                                                  680    67,8 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   323    32,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0097               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     8. KINDER SIND FUER EINE FRAU MEHR EIN BALLAST ALS EINE FREUDE 
 
         2  29 1     STIMME ICH ZU                                                                   69     6,9 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   934    93,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0098               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     9. DIE MUTTERSCHAFT IST FUER DIE FRAU UNERLAESSLICH ZUR ENTFALTUNG 
                        UND VERTIEFUNG IHRER PERSOENLICHKEIT 
 
         2  30 1     STIMME ICH ZU                                                                  517    51,5 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   486    48,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0099               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 211 ) UEBER DIE BEDEUTUNG DER MUTTERSCHAFT FUER DIE FRAU WIRD IMMER 
                     WIEDER VIEL GESCHRIEBEN UND DISKUTIERT. HIER SIND NUN EINE REIHE VON 
                     MEINUNGEN; BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHER DIESER ANSICHTEN SIE PERSOEN- 
                     LICH ZUSTIMMEN UND WELCHE SIE PERSOENLICH ABLEHNEN: 
 
                     10. ES GIBT WICHTIGERE AUFGABEN FUER EINE FRAU, ALS KINDER ZU BEKOMMEN 
 
         2  31 1     STIMME ICH ZU                                                                  351    35,0 
 
               2     LEHNE ICH AB                                                                   652    65,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0100               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     1. ES WAERE FUER DIE FRAU EINE WUENSCHENSWERTE ERLEICHTERUNG, WENN IHR 
                        AUF DIESEM WEGE SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT DES KINDES ABGENOMMEN 
                        WUERDEN 
 
         2  32 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          165    16,5 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               667    66,5 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  170    16,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0101               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     2. DURCH EINE SOLCHE ZEUGUNG UND GEBURT WUERDE MAN DIE FRAU IHRER 
                        WICHTIGSTEN AUFGABE BERAUBEN 
 
         2  33 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          613    61,1 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               190    18,9 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  199    19,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003    99,9 
 
 
  0102               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     3. EINE SOLCHE ZEUGUNG UND GEBURT BEDEUTET DIE BEFREIUNG DER FRAU 
 
         2  34 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          149    14,9 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               603    60,1 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  250    24,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0103               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     4. EINER FRAU WUERDE DURCH DAS ENTFALLEN VON SCHWANGERSCHAFT UND 
                        GEBURT DOCH ETWAS WESENTLICHES FEHLEN 
 
         2  35 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          736    73,4 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               112    11,2 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  154    15,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0104               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     5. WENN MAN KINDER AUF DIESEM WEGE ERZUEGT, IST EINE FRAU KEINE 
                        RICHTIGE FRAU MEHR 
 
         2  36 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          478    47,7 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               304    30,3 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  220    21,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0105               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     6. EINE SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WUERDE 
                        DER FRAU EINE LAESTIGE PFLICHT ERSPAREN 
 
         2  37 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          172    17,1 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               634    63,2 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  196    19,5 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003    99,9 
 
 
  0106               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     7. ICH WUERDE EHER DAS KIND EINER ANDEREN MUTTER ADOPTIEREN, ALS EIN 
                        KIND GROSSZIEHEN, DAS AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES GEWACHSEN IST 
 
         2  38 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          328    32,7 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               319    31,8 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  355    35,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0107               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     8. WENN MAN EINER FRAU DAS KINDERGEBAEREN VORENTHALTEN WUERDE, WUERDE 
                        SIE SICH ALS WERTLOS EMPFINDEN 
 
         2  39 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          382    38,1 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               380    37,9 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  240    23,9 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0108               ( INTERVIEWER: BITTE VORLESENÜ ) 
                     ( 221 ) IN DER MEDIZINISCHEN FORSCHUNG SPRICHT MAN IMMER HAEUFIGER VON 
                     DER KUENSTLICHEN ZEUGUNG UND GEBURT, D. H., DASS EIN KIND NICHT MEHR 
                     IM MUTTERLEIB GEZEUGT UND AUSGETRAGEN WIRD, SONDERN VON SEINER ENT- 
                     STEHUNG AN AUSSERHALB DES MUTTERLEIBES WAECHST. DAS BEDEUTET, DASS 
                     EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT FUER DIE FRAU ALS KOERPERLICHE 
                     AUFGABE WEGFALLEN WUERDEN. 
                     DIE REAKTIONEN DER FRAUEN AUF DIESE - ALLERDINGS NOCH IN DER ZUKUNFT 
                     LIEGENDE - MOEGLICHKEIT IST GANZ UNTERSCHIEDLICH. WELCHER DER 
                     FOLGENDEN MEINUNGEN WUERDEN SIE ZUSTIMMEN UND WELCHE WUERDEN SIE 
                     ABLEHNEN? 
 
                     9. FUER DIE BINDUNG DER MUTTER ZUM KIND IST ES UNERLAESSLICH, DASS SIE 
                        ES SELBST ZUR WELT BRINGT 
 
         2  40 1     DAS IST MEINE MEINUNG                                                          704    70,2 
 
               2     DAS LEHNE ICH AB                                                               151    15,1 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                  147    14,7 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0109               ( INTERVIEWER: LISTE 8 VORLEGENÜ ) 
                     ( 230 ) ES GIBT JA VIELE FRAUEN, DIE AUS MEDIZINISCHEN GRUENDEN KEINE 
                     KINDER BEKOMMEN KOENNEN. WENN SIE SELBST IN DIESER LAGE WAEREN, WAS 
                     WUERDEN SIE DANN DENKEN UND EMPFINDEN? BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE 
                     DER MOEGLICHKEITEN AUF DIESER LISTE AUF SIE ZUTRAEFE. 
 
         2  41 1     ICH WUERDE SEHR DARUNTER LEIDEN UND MICH NIE DAMIT ABFINDEN KOENNEN            306    30,5 
 
               2     ES WUERDE MIR SCHON SEHR VIEL AUSMACHEN, ABER ICH WUERDE MICH DAMIT            574    57,2 
                     ABFINDEN 
 
               3     ES WUERDE MIR NICHT VIEL AUSMACHEN                                              68     6,8 
 
               4     ES WUERDE MIR GAR NICHTS AUSMACHEN                                              32     3,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    23     2,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0110               ( 231 ) DER VORGANG DER GEBURT IST FUER DIE FRAU IMMER AUCH MIT 
                     KOERPERLICHEN ANSTRENGUNGEN VERBUNDEN. MANCHE FRAUEN SEHEN DER GEBURT 
                     GANZ GELASSEN ENTGEGEN, ANDERE WIEDER HABEN ANGST DAVOR. WIE IST ES 
                     BEI IHNEN, WENN SIE AN DIE GEBURT DENKEN? 
 
         2  42 1     ICH HABE UBERHAUPT KEINE ANGST                                                 269    26,8 
 
               2     ICH HABE MANCHMAL / EIN BISSCHEN ANGST                                         447    44,6 
 
               3     ICH HABE GROSSE ANGST                                                          123    12,3 
 
               4     ICH VERSUCHE, GAR NICHT DARAN ZU DENKEN                                         86     8,6 
 
               5     DARAN DENKE ICH UEBERHAUPT NOCH NICHT                                           73     7,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0111               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 9 VORLEGENÜ ) 
                     ( 232 ) DAS KOERPERLICHE UND DAS SEELISCHE BEFINDEN DER FRAUEN IST 
                     WAEHREND DER SCHWANGERSCHAFT OFT SEHR UNTERSCHIEDLICH; FUER MANCHE 
                     IST DIE SCHWANGERSCHAFT KOERPERLICH UND PSYCHISCH EINE SEHR GROSSE 
                     BELASTUNG, FUER ANDERE DAGEGEN WIEDER UEBERHAUPT NICHT. WIE IST DAS 
                     BEI IHNEN? BITTE SAGEN SIE ES MIR ANHAND DIESER LISTE. 
 
         2  43 1     ICH EMPFINDE DIE SCHWANGERSCHAFT UEBERHAUPT NICHT ALS BELASTUNG                169    16,8 
 
               2     FUER MICH IST DIE SCHWANGERSCHAFT KAUM EINE BELASTUNG                          257    25,6 
 
               3     FUER MICH IST DIE SCHWANGERSCHAFT MANCHMAL EINE BELASTUNG                      380    37,9 
 
               4     ICH EMPFINDE DIE SCHWANGERSCHAFT ALS ZIEMLICHE BELASTUNG                       131    13,1 
 
               5     FUER MICH IST DIE SCHWANGERSCHAFT EINE SEHR GROSSE BELASTUNG                    63     6,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0112               ( 233 ) IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? 
 
         2  44 1     EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN BESTIMMTEN                594    59,2 
                     FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN 
 
               2     DIE SCHWANGERSCHAFTSUNTERBRECHUNG SOLLTE VOM STAAT GENERELL ERLAUBT            264    26,3 
                     WERDEN 
 
               3     DIE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRECHUNG SOLL GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN             83     8,3 
                     WIE BISHER 
 
               8     WEISS NICHT                                                                     54     5,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     8     0,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0113               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN DAS ERWARTETE KIND DIE WIRTSCHAFTLICHE SITUATION DER FAMILIE 
                     GEFAEHRDEN WUERDE 
 
                     2 45 1 U 2 44 1 
         2  45 1     GENANNT                                                                        121    12,1 
 
                     2 45 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  473    47,2 
 
                     2 45 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0114               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN DAS KIND IN DEN WECHSELJAHREN GEZEUGT WURDE UND DIE MUTTER ZU 
                     ALT IST FUER DAS KIND 
 
                     2 46 1 U 2 44 1 
         2  46 1     GENANNT                                                                        133    13,3 
 
                     2 46 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  461    46,0 
 
                     2 46 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0115               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN DAS KIND VON DER MUTTER UEBERHAUPT NICHT GEWUENSCHT WURDE 
                     ( Z. B. VERSAGEN DER METHODE DER "EMPFAENGNISFREIEN TAGE" ) 
 
                     2 47 1 U 2 44 1 
         2  47 1     GENANNT                                                                        105    10,5 
 
                     2 47 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  489    48,8 
 
                     2 47 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0116               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN DER GESUNDHEITSZUSTAND DER MUTTER DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT 
                     GEFAEHRDET WAERE 
 
                     2 48 1 U 2 44 1 
         2  48 1     GENANNT                                                                        494    49,3 
 
                     2 48 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  100    10,0 
 
                     2 48 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0117               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN BEREITS KOERPERLICH ODER GEISTIG BEHINDERTE KINDER GEBOREN WURDEN 
                     UND DIE GLEICHE GEFAHR FUER DAS UNGEBORENE KIND BESTUENDE ( Z. B. 
                     VERERBLICHE GEISTESKRANKHEITEN, MONGOLIE, VATER IST TRINKER ) 
 
                     2 49 1 U 2 44 1 
         2  49 1     GENANNT                                                                        516    51,4 
 
                     2 49 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                   78     7,8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
                     2 49 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0118               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN DER GESUNDHEITSZUSTAND DES KINDES GEFAEHRDET WAERE ( Z. B. 
                     DURCH ROETELN, TABLETTEN ETC. ) 
 
                     2 50 1 U 2 44 1 
         2  50 1     GENANNT                                                                        463    46,2 
 
                     2 50 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  131    13,1 
 
                     2 50 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0119               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     NUR IM 1. SCHWANGERSCHAFTSMONAT 
 
                     2 51 1 U 2 44 1 
         2  51 1     GENANNT                                                                         77     7,7 
 
                     2 51 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  517    51,5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
                     2 51 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0120               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN DIE RHESUS-FAKTOREN DER ELTERN NICHT ZUSAMMENPASSEN UND DADURCH 
                     KOMPLIKATIONEN ENTSTEHEN KOENNTEN 
 
                     2 52 1 U 2 44 1 
         2  52 1     GENANNT                                                                        191    19,0 
 
                     2 52 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  403    40,2 
 
                     2 52 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0121               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     NUR BIS ZUM 3. SCHWANGERSCHAFTSMONAT 
 
                     2 53 1 U 2 44 1 
         2  53 1     GENANNT                                                                        184    18,3 
 
                     2 53 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  410    40,9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
                     2 53 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0122               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN EIN WEITERES KIND DIE HAUSFRAU UND MUTTER ARBEITSMAESSIG ZU SEHR 
                     BELASTEN WUERDE 
 
                     2 54 1 U 2 44 1 
         2  54 1     GENANNT                                                                         41     4,1 
 
                     2 54 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                  553    55,1 
 
                     2 54 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0123               ( 233 ) ( IN LETZTER ZEIT WIRD VIEL UEBER DAS GESETZ ZUR SCHWANGER- 
                     SCHAFTS-UNTERBRECHUNG GESPROCHEN. BIS JETZT IST EINE SCHWANGERSCHAFTS- 
                     UNTERBRECHUNG IN DEUTSCHLAND - VON WENIGEN AUSNAHMEFAELLEN ABGESEHEN - 
                     NOCH GESETZLICH VERBOTEN. SIND SIE DER MEINUNG, DASS UNSER STAAT DIE 
                     UNTERBRECHUNG VON SCHWANGERSCHAFTEN GENERELL OHNE EINSCHRAENKUNG 
                     ERLAUBEN SOLLTE ODER SOLLTE SIE GESETZLICH VERBOTEN BLEIBEN WIE BISHER 
                     ODER SOLLTE SIE NUR IN BESTIMMTEN FAELLEN ERLAUBT, ANSONSTEN ABER 
                     VERBOTEN SEIN? ) 
                     ( FALLS "EINE UNTERBRECHUNG DER SCHWANGERSCHAFT SOLLTE NUR IN 
                     BESTIMMTEN FAELLEN GESETZLICH ERLAUBT SEIN" FRAGE 234 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE ROSA KARTENSATZ VORLEGENÜ ) 
                     ( 234 ) IN WELCHEN DER HIER AUF DIESEM KARTENSATZ AUFGEFUEHRTEN FAELLE 
                     SOLLTE DER STAAT IHRER MEINUNG NACH EINE SCHWANGERSCHAFTS-UNTERBRE- 
                     CHUNG GESETZLICH ERLAUBEN? 
                     ( FILTERFRAGE 112, CODE 2, 44, 1 ) 
 
                     WENN DAS KIND DURCH NOTZUCHT GEZEUGT WURDE 
 
                     2 55 1 U 2 44 1 
         2  55 1     GENANNT                                                                        517    51,5 
 
                     2 55 0 U 2 44 1 
               0     NICHT GENANNT                                                                   77     7,7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
                     2 55 9 O 2 44 2 O 2 44 3 O 2 44 8 O 2 44 9 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                409    40,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0124               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( A ) ES GIBT DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT SCHWIERIGKEITEN MIT DEN 
                           ELTERN / SCHWIEGERELTERN 
 
         2  56 1     GENANNT                                                                        106    10,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  600    59,8 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0125               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( B ) MEIN AUSSEHEN WAEHREND DER SCHWANGERSCHAFT IST EIN PROBLEM FUER 
                           MICH 
 
         2  57 1     GENANNT                                                                        203    20,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  503    50,1 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003    99,9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0126               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( C ) DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT HABE ICH SCHWIERIGKEITEN IM BERUF 
 
         2  58 1     GENANNT                                                                        108    10,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  598    59,6 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0127               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( D ) DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT TRETEN FINANZIELLE SORGEN AUF 
 
         2  59 1     GENANNT                                                                        157    15,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  549    54,7 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0128               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( E ) MEIN EHEPARTNER HAT KEIN VERSTAENDNIS FUER DIE PROBLEME DER 
                           SCHWANGERSCHAFT 
 
         2  60 1     GENANNT                                                                         59     5,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  647    64,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0129               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( F ) ICH HABE DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT KOERPERLICHE BESCHWERDEN, 
                           DIE SICH ALS BELASTEND AUSWIRKEN 
 
         2  61 1     GENANNT                                                                        277    27,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  429    42,8 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0130               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( G ) MEINE SEELISCHE VERFASSUNG MACHT MIR ZU SCHAFFEN 
 
         2  62 1     GENANNT                                                                        160    16,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  546    54,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0131               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( H ) MICH STOERT IMMER WIEDER DIE RUECKSICHTSLOSIGKEIT DER LEUTE 
                           EINER SCHWANGEREN FRAU GEGENUEBER 
 
         2  63 1     GENANNT                                                                        139    13,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  567    56,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
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                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0132               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( I ) DER HAUSHALT IST FUER MICH DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT SEHR 
                           BESCHWERLICH GEWORDEN 
 
         2  64 1     GENANNT                                                                        204    20,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  502    50,0 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003    99,9 
 
 
  0133               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 10 VORLEGENÜ ) 
                     ( 235 ) EINE SCHWANGERSCHAFT KANN FUER EINE FRAU ANGENEHME UND WENIGER 
                     ANGENEHME VERAENDERUNGEN DES TAEGLICHEN LEBENS MIT SICH BRINGEN. 
                     ICH HABE HIER EINE LISTE, AUF DER PUNKTE VERZEICHNET SIND, DIE VON 
                     SCHWANGEREN FRAUEN OFT ALS SEHR STOEREND ODER SOGAR BELASTEND BE- 
                     ZEICHNET WERDEN. BITTE SAGEN SIE MIR, WELCHE DIESER PUNKTE MOEGLICHER- 
                     WEISE AUCH BEI IHNEN ZUTREFFEN. ES GENUEGT, WENN SIE MIR DEN JEWEI- 
                     LIGEN BUCHSTABEN DER AUSSAGEN NENNEN. 
 
                     ( K ) DAS GEREDE DER LEUTE IST STOEREND 
 
         2  65 1     GENANNT                                                                        144    14,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  562    56,0 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                297    29,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0134               ( 236 ) DIE KINDERERZIEHUNG IST EIN THEMA, UEBER DAS GANZ UNTERSCHIED- 
                     LICHE MEINUNGEN BESTEHEN. MANCHE HALTEN DIE ERZIEHUNG EINES KINDES 
                     FUER EINE SCHWIERIGE SACHE, ANDERE DAGEGEN HALTEN SIE FUER GAR NICHT 
                     SCHWIERIG. WAS MEINEN SIE PERSOENLICH DAZU? 
 
         2  66 1     ICH GLAUBE, DASS DIE ERZIEHUNG EINES KINDES SEHR LEICHT IST                     20     2,0 
 
               2     ICH GLAUBE, DASS DIE ERZIEHUNG EINES KINDES ZIEMLICH LEICHT IST                 82     8,2 
 
               3     ICH GLAUBE, DASS DIE ERZIEHUNG EINES KINDES NICHT GANZ LEICHT, ABER            603    60,1 
                     AUCH NICHT SO SCHWIERIG IST 
 
               4     ICH GLAUBE, DASS DIE ERZIEHUNG EINES KINDES ZIEMLICH SCHWIERIG IST             236    23,5 
 
               5     ICH GLAUBE, DASS DIE ERZIEHUNG EINES KINDES SEHR SCHWIERIG IST                  50     5,0 
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               9     KEINE ANGABE                                                                    12     1,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0135               ( 237 ) ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
 
         2  67 1     DAFUER                                                                         725    72,3 
 
               2     DAGEGEN                                                                        155    15,5 
 
               3     UNENTSCHIEDEN                                                                   60     6,0 
 
               8     WEISS NICHT                                                                     28     2,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0136               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAFUER" FRAGE 238 STELLENÜ ) 
                     ( 238 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE FUER DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 1 ) 
 
                     AUS GESUNDHEITLICHEN GRUENDEN 
 
         2  68 1     GENANNT                                                                        212    21,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  478    47,7 
 
               7     WEISS NICHT                                                                     21     2,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    14     1,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                278    27,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0137               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAFUER" FRAGE 238 STELLENÜ ) 
                     ( 238 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE FUER DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 1 ) 
 
                     AUS RELIGIOESER UEBERZEUGUNG 
 
         2  69 1     GENANNT                                                                          4     0,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  686    68,4 
 
               7     WEISS NICHT                                                                     21     2,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    14     1,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                278    27,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0138               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAFUER" FRAGE 238 STELLENÜ ) 
                     ( 238 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE FUER DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 1 ) 
 
                     AUS WIRTSCHAFTLICHEN ( FINANZIELLEN ) GRUENDEN 
 
         2  70 1     GENANNT                                                                        386    38,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  304    30,3 
 
               7     WEISS NICHT                                                                     21     2,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    14     1,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                278    27,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0139               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAFUER" FRAGE 238 STELLENÜ ) 
                     ( 238 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE FUER DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 1 ) 
 
                     SONSTIGES 
 
         2  71 1     GENANNT                                                                        210    20,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  480    47,9 
 
               7     WEISS NICHT                                                                     21     2,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    14     1,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                278    27,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0140               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAGEGEN" FRAGE 239 STELLENÜ ) 
                     ( 239 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 2 ) 
 
                     AUS GESUNDHEITLICHEN GRUENDEN 
 
         2  72 1     GENANNT                                                                         93     9,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                   47     4,7 
 
               7     WEISS NICHT                                                                      7     0,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     8     0,8 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                848    84,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0141               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAGEGEN" FRAGE 239 STELLENÜ ) 
                     ( 239 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 2 ) 
 
                     AUS RELIGIOESER UEBERZEUGUNG 
 
         2  73 1     GENANNT                                                                         31     3,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  109    10,9 
 
               7     WEISS NICHT                                                                      7     0,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     8     0,8 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                848    84,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0142               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAGEGEN" FRAGE 239 STELLENÜ ) 
                     ( 239 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 2 ) 
 
                     AUS WIRTSCHAFTLICHEN ( FINANZIELLEN ) GRUENDEN 
 
         2  74 1     GENANNT                                                                          7     0,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  133    13,3 
 
               7     WEISS NICHT                                                                      7     0,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     8     0,8 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                848    84,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0143               ( 237 ) ( ZUM PROBLEMKREIS EMPFAENGNIS, SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT 
                     GEHOERT AUCH DAS THEMA "EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTEL". UEBER DIE 
                     ANWENDUNG VON EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN KANN MAN VERSCHIEDENER 
                     ANSICHT SEIN. SIND SIE PERSOENLICH FUER ODER GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? ) 
                     ( FALLS "DAGEGEN" FRAGE 239 STELLENÜ ) 
                     ( 239 ) AUS WELCHEN GRUENDEN SIND SIE GEGEN DIE ANWENDUNG VON 
                     EMPFAENGNIS-VERHUETUNGSMITTELN? 
                     ( FILTERFRAGE 135, CODE 2, 67, 2 ) 
 
                     SONSTIGES 
 
         2  75 1     GENANNT                                                                         16     1,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  124    12,4 
 
               7     WEISS NICHT                                                                      7     0,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     8     0,8 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                848    84,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0144               ( 240 ) WELCHE VERHUETUNGSMITTEL HABEN SIE / IHR MANN IM LETZTEN JAHR 
                     BENUTZT? 
                     PILLE 
 
         3  06 1     JA                                                                             290    28,9 
 
               0     KEINE                                                                          678    67,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0145               ( 240 ) WELCHE VERHUETUNGSMITTEL HABEN SIE / IHR MANN IM LETZTEN JAHR 
                     BENUTZT? 
                     MEISTENS PRAESERVATIV ( GUMMI, UEBERZIEHER ) 
 
         3  07 1     JA                                                                             124    12,4 
 
               0     KEINE                                                                          844    84,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0146               ( 240 ) WELCHE VERHUETUNGSMITTEL HABEN SIE / IHR MANN IM LETZTEN JAHR 
                     BENUTZT? 
                     MEISTENS COITUS INTERRUPTUS ( RUECKZIEHER, VORHER AUSSTEIGEN ) 
 
         3  08 1     JA                                                                              70     7,0 
 
               0     KEINE                                                                          898    89,5 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0147               ( 240 ) WELCHE VERHUETUNGSMITTEL HABEN SIE / IHR MANN IM LETZTEN JAHR 
                     BENUTZT? 
                     MEISTENS "EMPFAENGNISFREIE TAGE" 
 
         3  09 1     JA                                                                             100    10,0 
 
               0     KEINE                                                                          868    86,5 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0148               ( 240 ) WELCHE VERHUETUNGSMITTEL HABEN SIE / IHR MANN IM LETZTEN JAHR 
                     BENUTZT? 
                     MEISTENS PESSAR ( RING, DER VOM ARZT ANGEPASST WIRD, SELBST EINZU- 
                     SETZEN ) 
 
         3  10 1     JA                                                                               9     0,9 
 
               0     KEINE                                                                          959    95,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0149               ( 240 ) WELCHE VERHUETUNGSMITTEL HABEN SIE / IHR MANN IM LETZTEN JAHR 
                     BENUTZT? 
                     MEISTENS ANDERE 
 
         3  11 1     JA                                                                               5     0,5 
 
               0     KEINE                                                                          963    96,0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0150               ( 240 ) WELCHE VERHUETUNGSMITTEL HABEN SIE / IHR MANN IM LETZTEN JAHR 
                     BENUTZT? 
 
                     ANZAHL 
 
         3  12 0     KEINE VERHUETUNGSMITTEL GENANNT                                                405    40,4 
 
               1     EIN VERHUETUNGSMITTEL GENANNT                                                  529    52,7 
 
               2     ZWEI VERHUETUNGSMITTEL GENANNT                                                  33     3,3 
 
               3     DREI VERHUETUNGSMITTEL GENANNT                                                   1     0,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    35     3,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0151               ( INTERVIEWER: PUNKTE BITTE EINZELN VORLESENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WENN BEI KEINEM DER PUNKTE A - F "MANGELHAFT" ANGE- 
                     KREUZT WURDE: WEITER MIT FRAGE 310 ) 
                     ( 241 ) NUN ZU EINEM ANDEREN THEMA: 
                     ES IST JA AUCH AUFGABE DER REGIERUNG, DIE BEVOELKERUNG UEBER ALLGE- 
                     MEINE UND SPEZIELLE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ZU INFORMIEREN. 
                     SAGEN SIE MIR BITTE ZU JEDEM DIESER PUNKTE, DIE ICH IHNEN NUN VORLESEN 
                     WERDE, OB DIE REGIERUNG IHRER MEINUNG NACH DARUEBER JEWEILS ZUVIEL, 
                     GENUEGEND ODER MANGELHAFT INFORMIERT. 
 
                     A. FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN ( SCHUTZ UND FOERDERUNG DER 
                     FAMILIE ) 
                     DIE REGIERUNG INFORMIERT DARUEBER: 
 
         3  13 1     ZUVIEL                                                                          10     1,0 
 
               2     GENUEGEND                                                                      633    63,1 
 
               3     MANGELHAFT                                                                     356    35,5 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0152               ( INTERVIEWER: PUNKTE BITTE EINZELN VORLESENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WENN BEI KEINEM DER PUNKTE A - F "MANGELHAFT" ANGE- 
                     KREUZT WURDE: WEITER MIT FRAGE 310 ) 
                     ( 241 ) NUN ZU EINEM ANDEREN THEMA: 
                     ES IST JA AUCH AUFGABE DER REGIERUNG, DIE BEVOELKERUNG UEBER ALLGE- 
                     MEINE UND SPEZIELLE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ZU INFORMIEREN. 
                     SAGEN SIE MIR BITTE ZU JEDEM DIESER PUNKTE, DIE ICH IHNEN NUN VORLESEN 
                     WERDE, OB DIE REGIERUNG IHRER MEINUNG NACH DARUEBER JEWEILS ZUVIEL, 
                     GENUEGEND ODER MANGELHAFT INFORMIERT. 
 
                     B. FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG 
                     DIE REGIERUNG INFORMIERT DARUEBER: 
 
         3  14 1     ZUVIEL                                                                          71     7,1 
 
               2     GENUEGEND                                                                      594    59,2 
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               3     MANGELHAFT                                                                     334    33,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0153               ( INTERVIEWER: PUNKTE BITTE EINZELN VORLESENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WENN BEI KEINEM DER PUNKTE A - F "MANGELHAFT" ANGE- 
                     KREUZT WURDE: WEITER MIT FRAGE 310 ) 
                     ( 241 ) NUN ZU EINEM ANDEREN THEMA: 
                     ES IST JA AUCH AUFGABE DER REGIERUNG, DIE BEVOELKERUNG UEBER ALLGE- 
                     MEINE UND SPEZIELLE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ZU INFORMIEREN. 
                     SAGEN SIE MIR BITTE ZU JEDEM DIESER PUNKTE, DIE ICH IHNEN NUN VORLESEN 
                     WERDE, OB DIE REGIERUNG IHRER MEINUNG NACH DARUEBER JEWEILS ZUVIEL, 
                     GENUEGEND ODER MANGELHAFT INFORMIERT. 
 
                     C. PROBLEME DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES MUTTERSCHUTZES 
                     DIE REGIERUNG INFORMIERT DARUEBER: 
 
         3  15 1     ZUVIEL                                                                           9     0,9 
 
               2     GENUEGEND                                                                      732    73,0 
 
               3     MANGELHAFT                                                                     258    25,7 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0154               ( INTERVIEWER: PUNKTE BITTE EINZELN VORLESENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WENN BEI KEINEM DER PUNKTE A - F "MANGELHAFT" ANGE- 
                     KREUZT WURDE: WEITER MIT FRAGE 310 ) 
                     ( 241 ) NUN ZU EINEM ANDEREN THEMA: 
                     ES IST JA AUCH AUFGABE DER REGIERUNG, DIE BEVOELKERUNG UEBER ALLGE- 
                     MEINE UND SPEZIELLE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ZU INFORMIEREN. 
                     SAGEN SIE MIR BITTE ZU JEDEM DIESER PUNKTE, DIE ICH IHNEN NUN VORLESEN 
                     WERDE, OB DIE REGIERUNG IHRER MEINUNG NACH DARUEBER JEWEILS ZUVIEL, 
                     GENUEGEND ODER MANGELHAFT INFORMIERT. 
 
                     D. PROBLEME DER KINDERERZIEHUNG 
                     DIE REGIERUNG INFORMIERT DARUEBER: 
 
         3  16 1     ZUVIEL                                                                          34     3,4 
 
               2     GENUEGEND                                                                      620    61,8 
 
               3     MANGELHAFT                                                                     345    34,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0155               ( INTERVIEWER: PUNKTE BITTE EINZELN VORLESENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WENN BEI KEINEM DER PUNKTE A - F "MANGELHAFT" ANGE- 
                     KREUZT WURDE: WEITER MIT FRAGE 310 ) 
                     ( 241 ) NUN ZU EINEM ANDEREN THEMA: 
                     ES IST JA AUCH AUFGABE DER REGIERUNG, DIE BEVOELKERUNG UEBER ALLGE- 
                     MEINE UND SPEZIELLE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ZU INFORMIEREN. 
                     SAGEN SIE MIR BITTE ZU JEDEM DIESER PUNKTE, DIE ICH IHNEN NUN VORLESEN 
                     WERDE, OB DIE REGIERUNG IHRER MEINUNG NACH DARUEBER JEWEILS ZUVIEL, 
                     GENUEGEND ODER MANGELHAFT INFORMIERT. 
 
                     E. MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG 
                     DIE REGIERUNG INFORMIERT DARUEBER: 
 
         3  17 1     ZUVIEL                                                                          12     1,2 
 
               2     GENUEGEND                                                                      646    64,4 
 
               3     MANGELHAFT                                                                     341    34,0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0156               ( INTERVIEWER: PUNKTE BITTE EINZELN VORLESENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WENN BEI KEINEM DER PUNKTE A - F "MANGELHAFT" ANGE- 
                     KREUZT WURDE: WEITER MIT FRAGE 310 ) 
                     ( 241 ) NUN ZU EINEM ANDEREN THEMA: 
                     ES IST JA AUCH AUFGABE DER REGIERUNG, DIE BEVOELKERUNG UEBER ALLGE- 
                     MEINE UND SPEZIELLE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ZU INFORMIEREN. 
                     SAGEN SIE MIR BITTE ZU JEDEM DIESER PUNKTE, DIE ICH IHNEN NUN VORLESEN 
                     WERDE, OB DIE REGIERUNG IHRER MEINUNG NACH DARUEBER JEWEILS ZUVIEL, 
                     GENUEGEND ODER MANGELHAFT INFORMIERT. 
 
                     F. MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     DIE REGIERUNG INFORMIERT DARUEBER: 
 
         3  18 1     ZUVIEL                                                                           5     0,5 
 
               2     GENUEGEND                                                                      661    65,9 
 
               3     MANGELHAFT                                                                     333    33,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0157               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DAS FERNSEHEN 
 
         3  19 1     GENANNT                                                                        236    23,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  118    11,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0158               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: IN DEN NACHRICHTEN 
 
         3  20 1     GENANNT                                                                         24     2,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  330    32,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0159               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DIE ZEITUNG 
 
         3  21 1     GENANNT                                                                         90     9,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  264    26,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0160               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH BROSCHUEREN DER REGIERUNG 
 
         3  22 1     GENANNT                                                                        166    16,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  188    18,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0161               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH PRESSEKONFERENZEN 
 
         3  23 1     GENANNT                                                                          5     0,5 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  349    34,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0162               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH ANZEIGEN DER REGIERUNG 
 
         3  24 1     GENANNT                                                                         13     1,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  341    34,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0163               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH INTERVIEWS MIT DEM MINISTER IM FERNSEHEN 
 
         3  25 1     GENANNT                                                                         26     2,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  328    32,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0164               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     A. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK ALLGEMEIN 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: ANDERES 
 
         3  26 1     GENANNT                                                                         16     1,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  338    33,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                647    64,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0165               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DAS FERNSEHEN 
 
         3  27 1     GENANNT                                                                        211    21,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  121    12,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0166               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: IN DEN NACHRICHTEN 
 
         3  28 1     GENANNT                                                                         16     1,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  316    31,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0167               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DIE ZEITUNG 
 
         3  29 1     GENANNT                                                                         62     6,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  270    26,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0168               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH BROSCHUEREN DER REGIERUNG 
 
         3  30 1     GENANNT                                                                        180    17,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  152    15,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0169               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH PRESSEKONFERENZEN 
 
         3  31 1     GENANNT                                                                          7     0,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  325    32,4 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0170               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH ANZEIGEN DER REGIERUNG 
 
         3  32 1     GENANNT                                                                         12     1,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  320    31,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0171               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH INTERVIEWS MIT DEM MINISTER IM FERNSEHEN 
 
         3  33 1     GENANNT                                                                         16     1,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  316    31,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0172               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     B. WIE SOLLTE DAS FUER FRAGEN DER GESCHLECHTERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: ANDERES 
 
         3  34 1     GENANNT                                                                         36     3,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  296    29,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                669    66,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0173               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DAS FERNSEHEN 
 
         3  35 1     GENANNT                                                                        142    14,2 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  113    11,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0174               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: IN DEN NACHRICHTEN 
 
         3  36 1     GENANNT                                                                         13     1,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  242    24,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0175               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DIE ZEITUNG 
 
         3  37 1     GENANNT                                                                         76     7,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  179    17,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0176               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH BROSCHUEREN DER REGIERUNG 
 
         3  38 1     GENANNT                                                                        134    13,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  121    12,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0177               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH PRESSEKONFERENZEN 
 
         3  39 1     GENANNT                                                                          0     0,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  255    25,4 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0178               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH ANZEIGEN DER REGIERUNG 
 
         3  40 1     GENANNT                                                                         16     1,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  239    23,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0179               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH INTERVIEWS MIT DEM MINISTER IM FERNSEHEN 
 
         3  41 1     GENANNT                                                                         10     1,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  245    24,4 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0180               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     C. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER MUTTERSCHAFT UND FRAGEN DES 
                     MUTTERSCHUTZES GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: ANDERES 
 
         3  42 1     GENANNT                                                                         16     1,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  239    23,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                745    74,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0181               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DAS FERNSEHEN 
 
         3  43 1     GENANNT                                                                        240    23,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  103    10,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0182               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: IN DEN NACHRICHTEN 
 
         3  44 1     GENANNT                                                                         20     2,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  323    32,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0183               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DIE ZEITUNG 
 
         3  45 1     GENANNT                                                                         93     9,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  250    24,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0184               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH BROSCHUEREN DER REGIERUNG 
 
         3  46 1     GENANNT                                                                        170    16,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  173    17,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003    99,9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0185               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH PRESSEKONFERENZEN 
 
         3  47 1     GENANNT                                                                          1     0,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  342    34,1 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0186               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH ANZEIGEN DER REGIERUNG 
 
         3  48 1     GENANNT                                                                         13     1,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  330    32,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0187               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH INTERVIEWS MIT DEM MINISTER IM FERNSEHEN 
 
         3  49 1     GENANNT                                                                         20     2,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  323    32,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0188               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     D. WIE SOLLTE DAS MIT PROBLEMEN DER KINDERERZIEHUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: ANDERES 
 
         3  50 1     GENANNT                                                                         36     3,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  307    30,6 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                658    65,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0189               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DAS FERNSEHEN 
 
         3  51 1     GENANNT                                                                        215    21,4 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  122    12,2 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0190               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: IN DEN NACHRICHTEN 
 
         3  52 1     GENANNT                                                                         23     2,3 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  314    31,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0191               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DIE ZEITUNG 
 
         3  53 1     GENANNT                                                                         96     9,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  241    24,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0192               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH BROSCHUEREN DER REGIERUNG 
 
         3  54 1     GENANNT                                                                        146    14,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  191    19,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0193               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH PRESSEKONFERENZEN 
 
         3  55 1     GENANNT                                                                          6     0,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  331    33,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0194               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH ANZEIGEN DER REGIERUNG 
 
         3  56 1     GENANNT                                                                         21     2,1 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  316    31,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0195               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH INTERVIEWS MIT DEM MINISTER IM FERNSEHEN 
 
         3  57 1     GENANNT                                                                         16     1,6 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  321    32,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0196               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     E. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ERZIEHUNGSBERATUNG GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: ANDERES 
 
         3  58 1     GENANNT                                                                         47     4,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  290    28,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                662    66,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0197               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DAS FERNSEHEN 
 
         3  59 1     GENANNT                                                                        208    20,7 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  120    12,0 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0198               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: IN DEN NACHRICHTEN 
 
         3  60 1     GENANNT                                                                         28     2,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  300    29,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0199               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: UEBER DIE ZEITUNG 
 
         3  61 1     GENANNT                                                                         90     9,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  238    23,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0200               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH BROSCHUEREN DER REGIERUNG 
 
         3  62 1     GENANNT                                                                        158    15,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  170    16,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0201               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH PRESSEKONFERENZEN 
 
         3  63 1     GENANNT                                                                          9     0,9 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  319    31,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0202               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH ANZEIGEN DER REGIERUNG 
 
         3  64 1     GENANNT                                                                         20     2,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  308    30,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0203               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: DURCH INTERVIEWS MIT DEM MINISTER IM FERNSEHEN 
 
         3  65 1     GENANNT                                                                         18     1,8 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  310    30,9 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0204               ( INTERVIEWER: ACHTUNGÜ DIE FOLGENDE FRAGE NUR ZU DEN PUNKTEN VON 
                     A - F STELLEN, DIE OBEN ALS "MANGELHAFT" EINGEKREUZT WURDENÜ ) 
                     ( BITTE LISTE 11 FUER ALLE PUNKTE A - F VORLEGENÜ ) 
                     ( 247 ) WENN SIE MEINEN, DIE REGIERUNG SOLLTE DIE BEVOELKERUNG UEBER 
                     EINZELNE FRAGEN DER FAMILIENPOLITIK BESSER INFORMIEREN, WIE SOLLTE 
                     DAS DENN FUER DIE EINZELNEN FRAGEN GESCHEHEN? 
                     SAGEN SIE ES MIR BITTE ANHAND DIESER LISTE. 
                     F. WIE SOLLTE DAS MIT MOEGLICHKEITEN DER ELTERNBILDUNG UND -BERATUNG 
                     GESCHEHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 151 - 156, CODE 3, 13 - 18, 3 ) 
 
                     INFORMATION GEWUENSCHT: ANDERES 
 
         3  66 1     GENANNT                                                                         40     4,0 
 
               0     NICHT GENANNT                                                                  288    28,7 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     5     0,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                670    66,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0205               ( 410 ) ICH MOECHTE SIE NUN NOCH UM EINIGE ANGABEN FUER STATISTISCHE 
                     ZWECKE BITTEN: 
                     GESCHLECHT: 
 
         3  67 1     WEIBLICH                                                                      1003    99,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003    99,9 
 
 
  0206               ( 411 ) DARF ICH FRAGEN, WIE ALT SIE SIND? 
                     ... JAHRE 
                     ( EXPLIZIT ABGELOCHT IN SPALTEN 68 UND 69 ) 
 
         3  68 1     UNTER 20 JAHREN                                                                117    11,7 
 
               2     20 - 29 JAHRE                                                                  616    61,4 
 
               3     30 - 39 JAHRE                                                                  247    24,6 
 
               4     40 - 49 JAHRE                                                                   21     2,1 
 
               5     50 JAHRE UND AELTER                                                              1     0,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0207               ( 413 ) FAMILIENSTAND 
 
         3  70 1     LEDIG                                                                           92     9,2 
 
               2     GESCHIEDEN                                                                       4     0,4 
 
               3     VERWITWET                                                                        4     0,4 
 
               4     VERHEIRATET                                                                    898    89,5 
 
               5     GETRENNT LEBEND                                                                  4     0,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0208               ( 413 ) ( FAMILIENSTAND ) 
                     ( FALLS "LEDIG", "GESCHIEDEN" ODER "VERWITWET" FRAGE 414 STELLENÜ ) 
                     ( 414 ) SIND SIE VERLOBT ODER SO GUT WIE VERLOBT? 
 
         3  71 1     JA                                                                              69     6,9 
 
               2     NEIN                                                                            28     2,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                903    90,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0209               ( 413 ) ( FAMILIENSTAND ) 
                     ( FALLS "VERHEIRATET" ODER "GETRENNT LEBEND" FRAGE 415 STELLENÜ ) 
                     ( 415 ) WAREN SIE VOR DIESER EHE SCHON EINMAL VERHEIRATET? 
 
         3  72 1     JA                                                                              51     5,1 
 
               2     NEIN                                                                           845    84,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     6     0,6 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                101    10,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0210               ( 413 ) ( FAMILIENSTAND ) 
                     ( FALLS "VERHEIRATET" ODER "GETRENNT LEBEND" FRAGE 416 STELLENÜ ) 
                     ( 416 ) WIE LANGE SIND SIE MIT IHREM ( JETZIGEN ) EHEPARTNER VER- 
                     HEIRATET? 
 
                     3 73 0 U 3 74 1 
         3  73 0     3 MONATE                                                                        86     8,6 
 
                     3 73 0 U 3 74 2 
               0     6 MONATE                                                                        49     4,9 
 
                     3 73 0 U 3 74 3 
               0     9 MONATE                                                                        27     2,7 
 
                     3 73 0 U 3 74 4 
               0     1 JAHR                                                                          76     7,6 
 
                     3 73 0 U 3 74 5 
               0     2 JAHRE                                                                        108    10,8 
 
                     3 73 0 U 3 74 6 
               0     3 JAHRE                                                                        116    11,6 
 
                     3 73 0 U 3 74 7 
               0     4 JAHRE                                                                         83     8,3 
 
                     3 73 0 U 3 74 8 
               0     5 JAHRE                                                                         84     8,4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
                     3 73 0 U 3 74 9 
               0     6 JAHRE                                                                         54     5,4 
 
                     3 73 1 U 3 74 0 
               1     7 - 9 JAHRE                                                                    100    10,0 
 
                     3 73 1 U 3 74 1 
               1     10 JAHRE UND LAENGER                                                           103    10,3 
 
                     3 73 9 U 3 74 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    16     1,6 
 
                     3 73 0 U 3 74 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                101    10,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,3 
 
 
  0211               ( 413 ) ( FAMILIENSTAND ) 
                     ( FALLS "VERHEIRATET" ODER "GETRENNT" FRAGE 417 STELLENÜ ) 
                     ( 417 ) ALTER DES EHEMANNES? 
                     ( EXPLIZIT IN SPALTEN 75 - 76 ABGELOCHT ) 
 
         3  75 1     UNTER 20 JAHREN                                                                  6     0,6 
 
               2     20 - 29 JAHRE                                                                  477    47,6 
 
               3     30 - 39 JAHRE                                                                  343    34,2 
 
               4     40 - 49 JAHRE                                                                   53     5,3 
 
               5     50 JAHRE UND AELTER                                                              6     0,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    17     1,7 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                101    10,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0212               ( 419 ) WELCHE SCHULE HABEN SIE ZULETZT BESUCHT, ICH MEINE, WELCHEN 
                     SCHULABSCHLUSS HABEN SIE? 
 
         3  77 1     VOLKSSCHULE ( UND BERUFSSCHULE ) OHNE ABGESCHLOSSENE LEHRE / BERUFS-           292    29,1 
                     AUSBILDUNG 
 
               2     VOLKSSCHULE MIT ABGESCHLOSSENER LEHRE / BERUFSAUSBILDUNG                       388    38,7 
 
               3     MITTELSCHULE / OBERSCHULE OHNE ABITUR / MEHRJAEHRIGE FACHSCHULE /              226    22,5 
                     HANDELSSCHULE 
 
               4     ABITUR                                                                          35     3,5 
 
               5     HOCHSCHULE / UNIVERSITAET                                                       60     6,0 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0213               ( 420 ) SIND SIE IN IHREM HAUSHALT DIE HAUSFRAU? 
 
         3  78 1     JA                                                                             910    90,7 
 
               2     NEIN                                                                            85     8,5 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     8     0,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0214               ( 421 ) KONFESSION: 
 
         3  79 1     ROEMISCH-KATHOLISCH                                                            422    42,1 
 
               2     EVANGELISCH                                                                    542    54,0 
 
               3     ANDERE KONFESSION                                                               14     1,4 
 
               4     KEINE KONFESSION                                                                21     2,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     4     0,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0215               ( 422 ) SIND SIE BERUFSTAETIG? 
 
         4  06 1     JA, VOLL BERUFSTAETIG                                                          423    42,2 
 
               2     JA, NUR TEILWEISE BERUFSTAETIG IM FREMDEN BETRIEB                               79     7,9 
 
               3     JA, MITHELFEND IM EIGENEN BETRIEB                                               60     6,0 
 
               4     VORUEBERGEHEND ARBEITSLOS                                                       12     1,2 
 
               5     NEIN, IN BERUFSAUSBILDUNG, EINSCHLIESSLICH FACHSCHULEN FUER GEWERB-              5     0,5 
                     LICHE BERUFE 
 
               6     NEIN, IN SCHULAUSBILDUNG, EINSCHLIESSLICH UNIVERSITAET, HOCHSCHULEN,             8     0,8 
                     AKADEMIEN 
 
               7     NEIN, NICHT BERUFSTAETIGE RENTNER, PENSIONAERE IM RUHESTAND                      1     0,1 
 
               8     NEIN, NICHT BERUFSTAETIG, Z. B. HAUSFRAUEN OHNE BERUFSAUSUEBUNG                413    41,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
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  0216               ( 422 ) ( SIND SIE BERUFSTAETIG? ) 
                     ( FALLS "JA, VOLL BERUFSTAETIG", "JA, NUR TEILWEISE BERUFSTAETIG IM 
                     FREMDEN BETRIEB", "JA, MITHELFEND IM EIGENEN BETRIEB" ODER "VOR- 
                     UEBERGEHEND ARBEITSLOS" FRAGE 423 STELLENÜ ) 
                     ( 423 ) WELCHEN BERUF UEBEN SIE ZUR ZEIT AUS? 
                     ( FILTERFRAGE 215, CODE 4, 6, 1 - 4 ) 
 
 
                     SELBSTAENDIGE 
 
                     4 07 0 U 4 08 1 
         4  07 0     KLEINERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. EINZELHAENDLER MIT KLEINEM GESCHAEFT,            25     2,5 
                     HANDWERKER ) 
 
                     4 07 0 U 4 08 2 
               0     MITTLERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. EINZELHAENDLER MIT GROSSEM GESCHAEFT,            13     1,3 
                     HAUPTVERTRETER ) 
 
                     4 07 0 U 4 08 3 
               0     GROESSERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. FABRIKBESITZER )                                 0     0,0 
 
 
                     ANGESTELLTE 
 
                     4 07 0 U 4 08 4 
               0     AUSFUEHRENDE ANGESTELLTE ( Z. B. KONTORIST, VERKAEUFER )                       204    20,3 
 
                     4 07 0 U 4 08 5 
               0     QUALIFIZIERTE ANGESTELLTE ( Z. B. BUCHHALTER, KASSIERER )                      101    10,1 
 
                     4 07 0 U 4 08 6 
               0     LEITENDE ANGESTELLTE ( Z. B. ABTEILUNGSLEITER, PROKURIST, INGENIEUR,            12     1,2 
                     DIREKTOR ) 
 
 
                     BEAMTE 
 
                     4 07 0 U 4 08 7 
               0     UNTERE BEAMTE ( BIS OBERSEKRETAER EINSCHLIESSLICH )                              3     0,3 
 
                     4 07 0 U 4 08 8 
               0     MITTLERE BEAMTE ( BIS AMTMANN UND ASSESSOR EINSCHLIESSLICH )                    41     4,1 
 
                     4 07 0 U 4 08 9 
               0     HOEHERE BEAMTE ( AB REGIERUNGSRAT EINSCHLIESSLICH )                              1     0,1 
 
 
                     ARBEITER 
 
                     4 07 1 U 4 08 0 
               1     UNGELERNTE ARBEITER                                                             61     6,1 
 
                     4 07 1 U 4 08 1 
               1     ANGELERNTE ARBEITER                                                             65     6,5 
 
                     4 07 1 U 4 08 2 
               1     GEWOEHNLICHE FACHARBEITER                                                       24     2,4 
 
                     4 07 1 U 4 08 3 
               1     HOECHST QUALIFIZIERTE FACHARBEITER                                               0     0,0 
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                     SELBSTAENDIGE LANDWIRTE 
 
                     4 07 1 U 4 08 4 
               1     GROSSE ( 20 HA / 80 MORGEN UND MEHR )                                            8     0,8 
 
                     4 07 1 U 4 08 5 
               1     MITTLERE ( 5 HA / 20 MORGEN BIS UNTER 20 HA / 80 MORGEN )                        5     0,5 
 
                     4 07 1 U 4 08 6 
               1     KLEINE ( BIS UNTER 5 HA / 20 MORGEN )                                            2     0,2 
 
 
                     SONSTIGE 
 
                     4 07 1 U 4 08 7 
               1     FREIE BERUFE, SELBSTAENDIGE AKADEMIKER                                           6     0,6 
 
                     4 07 9 U 4 08 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
                     4 07 0 U 4 08 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                429    42,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0217               ( 422 ) ( SIND SIE BERUFSTAETIG? ) 
                     ( FALLS "NEIN" ODER "KEINE ANGABE" FRAGE 425 STELLENÜ ) 
                     ( 425 ) WELCHEN BERUF UEBTEN SIE ZULETZT AUS? 
                     ( FILTERFRAGE 215, CODE 4, 6, 5 - 9 ) 
 
 
                     SELBSTAENDIGE 
 
                     4 09 0 U 4 10 1 
         4  09 0     KLEINERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. EINZELHAENDLER MIT KLEINEM GESCHAEFT,             2     0,2 
                     HANDWERKER ) 
 
                     4 09 0 U 4 10 2 
               0     MITTLERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. EINZELHAENDLER MIT GROSSEM GESCHAEFT,             3     0,3 
                     HAUPTVERTRETER ) 
 
                     4 09 0 U 4 10 3 
               0     GROESSERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. FABRIKBESITZER )                                 0     0,0 
 
 
                     ANGESTELLTE 
 
                     4 09 0 U 4 10 4 
               0     AUSFUEHRENDE ANGESTELLTE ( Z. B. KONTORIST, VERKAEUFER )                       169    16,8 
 
                     4 09 0 U 4 10 5 
               0     QUALIFIZIERTE ANGESTELLTE ( Z. B. BUCHHALTER, KASSIERER )                       60     6,0 
 
                     4 09 0 U 4 10 6 
               0     LEITENDE ANGESTELLTE ( Z. B. ABTEILUNGSLEITER, PROKURIST, INGENIEUR,             7     0,7 
                     DIREKTOR ) 
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                     BEAMTE 
 
                     4 09 0 U 4 10 7 
               0     UNTERE BEAMTE ( BIS OBERSEKRETAER EINSCHLIESSLICH )                              3     0,3 
 
                     4 09 0 U 4 10 8 
               0     MITTLERE BEAMTE ( BIS AMTMANN UND ASSESSOR EINSCHLIESSLICH )                     8     0,8 
 
                     4 09 0 U 4 10 9 
               0     HOEHERE BEAMTE ( AB REGIERUNGSRAT EINSCHLIESSLICH )                              0     0,0 
 
 
                     ARBEITER 
 
                     4 09 1 U 4 10 0 
               1     UNGELERNTE ARBEITER                                                             63     6,3 
 
                     4 09 1 U 4 10 1 
               1     ANGELERNTE ARBEITER                                                             42     4,2 
 
                     4 09 1 U 4 10 2 
               1     GEWOEHNLICHE FACHARBEITER                                                       17     1,7 
 
                     4 09 1 U 4 10 3 
               1     HOECHST QUALIFIZIERTE FACHARBEITER                                               1     0,1 
 
 
                     SELBSTAENDIGE LANDWIRTE 
 
                     4 09 1 U 4 10 4 
               1     GROSSE ( 20 HA / 80 MORGEN UND MEHR )                                            2     0,2 
 
                     4 09 1 U 4 10 5 
               1     MITTLERE ( 5 HA / 20 MORGEN BIS UNTER 20 HA / 80 MORGEN )                        2     0,2 
 
                     4 09 1 U 4 10 6 
               1     KLEINE ( BIS UNTER 5 HA / 20 MORGEN )                                            1     0,1 
 
 
                     SONSTIGE 
 
                     4 09 1 U 4 10 7 
               1     FREIE BERUFE, SELBSTAENDIGE AKADEMIKER                                           3     0,3 
 
                     4 09 9 U 4 10 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    46     4,6 
 
                     4 09 0 U 4 10 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                574    57,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0218               ( 427 ) HABEN SIE VOR, NACH DER GEBURT IHRES KINDES WEITERHIN BERUFS- 
                     TAETIG ZU BLEIBEN, ODER WERDEN SIE FUER EINIGE ZEIT ODER FUER GANZ 
                     AUFHOEREN ZU ARBEITEN? 
 
         4  11 1     ICH WERDE FUER EINIGE ZEIT AUFHOEREN ZU ARBEITEN                               145    14,5 
 
               2     ICH WERDE WEITERHIN BERUFSTAETIG BLEIBEN                                       167    16,7 
 
               3     ICH WERDE NUR NOCH HALBTAGS / TEILWEISE ARBEITEN                                55     5,5 
 
               4     ICH WERDE GANZ AUFHOEREN ZU ARBEITEN                                           141    14,1 
 
               5     ICH WEISS NOCH NICHT                                                            64     6,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                428    42,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,2 
 
 
  0219               ( 427 ) ( HABEN SIE VOR, NACH DER GEBURT IHRES KINDES WEITERHIN 
                     BERUFSTAETIG ZU BLEIBEN, ODER WERDEN SIE FUER EINIGE ZEIT ODER FUER 
                     GANZ AUFHOEREN ZU ARBEITEN? ) 
                     ( FALLS "ICH WERDE FUER EINIGE ZEIT AUFHOEREN ZU ARBEITEN" FRAGE 428 
                     STELLENÜ ) 
                     ( 428 ) WIE LANGE WOLLEN SIE MIT DER ARBEIT IN IHREM BERUF AUSSETZEN? 
                     ( FILTERFRAGE 218, CODE 4, 11, 1 ) 
 
         4  12 1     EIN VIERTEL JAHR                                                                18     1,8 
 
               2     EIN HALBES JAHR                                                                 17     1,7 
 
               3     EIN DREIVIERTEL JAHR                                                             6     0,6 
 
               4     1 JAHR                                                                          21     2,1 
 
               5     2 JAHRE                                                                         18     1,8 
 
               6     3 - 6 JAHRE                                                                     33     3,3 
 
               7     7 JAHRE UND LAENGER                                                              5     0,5 
 
               8     WEISS NOCH NICHT                                                                26     2,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                858    85,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0220               ( 429 ) SIND SIE DER HAUSHALTUNGSVORSTAND? 
 
         4  13 1     JA                                                                              52     5,2 
 
               2     NEIN                                                                           932    92,9 
 
                     4 13 9 O 4 13 0 
               9     KEINE ANGABE                                                                    19     1,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0221               ( 429 ) ( SIND SIE DER HAUSHALTUNGSVORSTAND? ) 
                     ( FALLS "NEIN" FRAGE 430 STELLENÜ ) 
                     ( 430 ) WELCHEN BERUF UEBT / UEBTE DER HAUSHALTUNGSVORSTAND AUS? 
                     ( FILTERFRAGE 220, CODE 4, 13, 2 ) 
 
 
                     SELBSTAENDIGE 
 
                     4 14 0 U 4 15 1 
         4  14 0     KLEINERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. EINZELHAENDLER MIT KLEINEM GESCHAEFT,            39     3,9 
                     HANDWERKER ) 
 
                     4 14 0 U 4 15 2 
               0     MITTLERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. EINZELHAENDLER MIT GROSSEM GESCHAEFT,            32     3,2 
                     HAUPTVERTRETER ) 
 
                     4 14 0 U 4 15 3 
               0     GROESSERE SELBSTAENDIGE ( Z. B. FABRIKBESITZER )                                 3     0,3 
 
 
                     ANGESTELLTE 
 
                     4 14 0 U 4 15 4 
               0     AUSFUEHRENDE ANGESTELLTE ( Z. B. KONTORIST, VERKAEUFER )                        74     7,4 
 
                     4 14 0 U 4 15 5 
               0     QUALIFIZIERTE ANGESTELLTE ( Z. B. BUCHHALTER, KASSIERER )                       95     9,5 
 
                     4 14 0 U 4 15 6 
               0     LEITENDE ANGESTELLTE ( Z. B. ABTEILUNGSLEITER, PROKURIST, INGENIEUR,            84     8,4 
                     DIREKTOR ) 
 
 
                     BEAMTE 
 
                     4 14 0 U 4 15 7 
               0     UNTERE BEAMTE ( BIS OBERSEKRETAER EINSCHLIESSLICH )                             62     6,2 
 
                     4 14 0 U 4 15 8 
               0     MITTLERE BEAMTE ( BIS AMTMANN UND ASSESSOR EINSCHLIESSLICH )                    72     7,2 
 
                     4 14 0 U 4 15 9 
               0     HOEHERE BEAMTE ( AB REGIERUNGSRAT EINSCHLIESSLICH )                             22     2,2 
 
 
                     ARBEITER 
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                     4 14 1 U 4 15 0 
               1     UNGELERNTE ARBEITER                                                             26     2,6 
 
                     4 14 1 U 4 15 1 
               1     ANGELERNTE ARBEITER                                                             89     8,9 
 
                     4 14 1 U 4 15 2 
               1     GEWOEHNLICHE FACHARBEITER                                                      193    19,2 
 
                     4 14 1 U 4 15 3 
               1     HOECHST QUALIFIZIERTE FACHARBEITER                                              73     7,3 
 
 
                     SELBSTAENDIGE LANDWIRTE 
 
                     4 14 1 U 4 15 4 
               1     GROSSE ( 20 HA / 80 MORGEN UND MEHR )                                           10     1,0 
 
                     4 14 1 U 4 15 5 
               1     MITTLERE ( 5 HA / 20 MORGEN BIS UNTER 20 HA / 80 MORGEN )                        8     0,8 
 
                     4 14 1 U 4 15 6 
               1     KLEINE ( BIS UNTER 5 HA / 20 MORGEN )                                            5     0,5 
 
 
                     SONSTIGE 
 
                     4 14 1 U 4 15 7 
               1     FREIE BERUFE, SELBSTAENDIGE AKADEMIKER                                          26     2,6 
 
                     4 14 9 U 4 15 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    19     1,9 
 
                     4 14 0 U 4 15 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                 71     7,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,2 
 
 
  0222               ( 429 ) ( SIND SIE DER HAUSHALTUNGSVORSTAND? ) 
                     ( FALLS "NEIN" FRAGE 432 STELLENÜ ) 
                     ( 432 ) WELCHEN SCHULABSCHLUSS HAT DER HAUSHALTUNGSVORSTAND? 
                     ( FILTERFRAGE 220, CODE 4, 13, 2 ) 
 
         4  16 1     VOLKSSCHULE ( UND BERUFSSCHULE ) OHNE ABGESCHLOSSENE LEHRE / BERUFS-           111    11,1 
                     AUSBILDUNG 
 
               2     VOLKSSCHULE MIT ABGESCHLOSSENER LEHRE / BERUFSAUSBILDUNG                       452    45,1 
 
               3     MITTELSCHULE / OBERSCHULE OHNE ABITUR / MEHRJAEHRIGE FACHSCHULE /              201    20,0 
                     HANDELSSCHULE 
 
               4     ABITUR                                                                          37     3,7 
 
               5     HOCHSCHULE / UNIVERSITAET                                                      102    10,2 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    29     2,9 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                 71     7,1 
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                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0223               ( 433 ) WIEVIELE PERSONEN - KINDER UND ERWACHSENE ZUSAMMEN - LEBEN IN 
                     IHREM HAUSHALT, SIE SELBST MITEINGESCHLOSSEN? 
 
                     4 17 0 U 4 18 1 
         4  17 0     1 PERSON                                                                        22     2,2 
 
                     4 17 0 U 4 18 2 
               0     2 PERSONEN                                                                     389    38,8 
 
                     4 17 0 U 4 18 3 
               0     3 PERSONEN                                                                     287    28,6 
 
                     4 17 0 U 4 18 4 
               0     4 PERSONEN                                                                     160    16,0 
 
                     4 17 0 U 4 18 5 
               0     5 PERSONEN                                                                      67     6,7 
 
                     4 17 0 U 4 18 6 
               0     6 PERSONEN                                                                      40     4,0 
 
                     4 17 0 U 4 18 7 
               0     7 PERSONEN                                                                      13     1,3 
 
                     4 17 0 U 4 18 8 
               0     8 PERSONEN                                                                      10     1,0 
 
                     4 17 0 U 4 18 9 
               0     9 PERSONEN                                                                       3     0,3 
 
                     4 17 1 U 4 18 0 
               1     10 PERSONEN                                                                      4     0,4 
 
                     4 17 1 U 4 18 1 
               1     11 PERSONEN UND MEHR                                                             1     0,1 
 
                     4 17 9 U 4 18 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                     7     0,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0224               ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 12 VORLEGENÜ ) 
                     ( 434 ) AUF DIESER LISTE SEHEN SIE EINE AUFSTELLUNG VON HAUSHALTS- 
                     TYPEN. SCHAUEN SIE SICH DIE LISTE BITTE GENAU AN UND SAGEN SIE MIR 
                     DANN, ZU WELCHEM HAUSHALTUNGSTYP DIE FAMILIE GEHOERT, IN DER SIE 
                     LEBEN. 
 
 
                     HAUSHALTSTYP: 
 
         4  19 1     JUNGE LEUTE ( 1 - 2 ERWACHSENE UNTER 35 JAHREN, NOCH KEINE KINDER )            402    40,1 
 
               2     JUNGE FAMILIE ( 1 - 2 JUENGERE ERWACHSENE UND 1 - 2 KINDER UNTER 6             326    32,5 
                     JAHREN ) 
 
               3     NORMALE FAMILIE ( 1 - 2 ERWACHSENE UND 1 - 2 KINDER UEBER 6 JAHRE,             130    13,0 
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                     ABER IN WIRTSCHAFTLICHER ABHAENGIGKEIT IM HAUS ) 
 
               4     ERWACHSENE FAMILIE ( 3 UND MEHR ERWACHSENE )                                    92     9,2 
 
               5     AELTERE LEUTE ( 1 - 2 ERWACHSENE UEBER 50 JAHREN ), KEINE KINDER                 2     0,2 
                     ( MEHR ) IM HAUS 
 
               6     SONSTIGE ( Z. B. JUNGGESELLEN UEBER 35 JAHREN )                                  8     0,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    43     4,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0225               ( 435 ) ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
 
         4  20 1     HABE SCHON EIN KIND                                                            273    27,2 
 
               2     HABE SCHON ZWEI KINDER                                                         134    13,4 
 
               3     HABE SCHON DREI KINDER                                                          42     4,2 
 
               4     HABE SCHON VIER KINDER                                                          21     2,1 
 
               5     HABE SCHON FUENF KINDER                                                          9     0,9 
 
               6     HABE SCHON SECHS KINDER                                                          7     0,7 
 
               7     HABE MEHR ALS SIEBEN KINDER                                                      3     0,3 
 
               8     ERWARTE MEIN ERSTES KIND                                                       513    51,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0226               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 436 STELLENÜ ) 
                     ( 436 ) WIEVIELE JUNGEN UND WIEVIELE MAEDCHEN HABEN SIE, BZW. WENN SIE 
                     NUR EIN KIND HABEN: IST ES EIN JUNGE ODER EIN MAEDCHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER JUNGEN: 
 
         4  21 1     1 JUNGE                                                                        231    23,0 
 
               2     2 JUNGEN                                                                        64     6,4 
 
               3     3 JUNGEN                                                                        22     2,2 
 
               4     4 JUNGEN                                                                         7     0,7 
 
               5     5 JUNGEN                                                                         2     0,2 
 
               6     6 UND MEHR JUNGEN                                                                1     0,1 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU / BEFRGATER HAT NUR MAEDCHEN                                   676    67,4 
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                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0227               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 437 STELLENÜ ) 
                     ( 437 ) WIEVIELE JUNGEN UND WIEVIELE MAEDCHEN HABEN SIE, BZW. WENN SIE 
                     NUR EIN KIND HABEN: IST ES EIN JUNGE ODER EIN MAEDCHEN? 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER MAEDCHEN: 
 
         4  22 1     1 MAEDCHEN                                                                     234    23,3 
 
               2     2 MAEDCHEN                                                                      49     4,9 
 
               3     3 MAEDCHEN                                                                      10     1,0 
 
               4     4 MAEDCHEN                                                                       5     0,5 
 
               5     5 MAEDCHEN                                                                       1     0,1 
 
               6     6 UND MEHR MAEDCHEN                                                              1     0,1 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     1     0,1 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU / BEFRAGTER HAT NUR JUNGEN                                     702    70,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0228               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 438 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: ACHTUNG: FALLS EINMAL DRILLINGE GENANNT WERDEN SOLLTEN, 
                     DANN EXTRA VERMERKENÜ ) 
                     ( 438 ) SAGEN SIE MIR BITTE NOCH, WIE ALT IHRE KINDER SIND ( BZW. WIE 
                     ALT IHR KIND IST ). WIEVIELE DAVON SIND UNTER 1 JAHR, UNTER 2 JAHREN, 
                     UNTER 3 JAHREN USW. 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER KINDER: 
                     BIS 1 JAHR 
 
         4  23 1     1 KIND                                                                          44     4,4 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                959    95,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0229               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 438 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: ACHTUNG: FALLS EINMAL DRILLINGE GENANNT WERDEN SOLLTEN, 
                     DANN EXTRA VERMERKENÜ ) 
                     ( 438 ) SAGEN SIE MIR BITTE NOCH, WIE ALT IHRE KINDER SIND ( BZW. WIE 
                     ALT IHR KIND IST ). WIEVIELE DAVON SIND UNTER 1 JAHR, UNTER 2 JAHREN, 
                     UNTER 3 JAHREN USW. 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER KINDER: 
                     BIS 2 JAHRE 
 
         4  24 1     1 KIND                                                                         112    11,2 
 
               2     2 KINDER                                                                         1     0,1 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                890    88,7 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0230               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 438 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: ACHTUNG: FALLS EINMAL DRILLINGE GENANNT WERDEN SOLLTEN, 
                     DANN EXTRA VERMERKENÜ ) 
                     ( 438 ) SAGEN SIE MIR BITTE NOCH, WIE ALT IHRE KINDER SIND ( BZW. WIE 
                     ALT IHR KIND IST ). WIEVIELE DAVON SIND UNTER 1 JAHR, UNTER 2 JAHREN, 
                     UNTER 3 JAHREN USW. 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER KINDER: 
                     BIS 3 JAHRE 
 
         4  25 1     1 KIND                                                                         153    15,3 
 
               2     2 KINDER                                                                         6     0,6 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                844    84,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0231               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 438 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: ACHTUNG: FALLS EINMAL DRILLINGE GENANNT WERDEN SOLLTEN, 
                     DANN EXTRA VERMERKENÜ ) 
                     ( 438 ) SAGEN SIE MIR BITTE NOCH, WIE ALT IHRE KINDER SIND ( BZW. WIE 
                     ALT IHR KIND IST ). WIEVIELE DAVON SIND UNTER 1 JAHR, UNTER 2 JAHREN, 
                     UNTER 3 JAHREN USW. 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER KINDER: 
                     4 - 5 JAHRE 
 
         4  26 1     1 KIND                                                                         163    16,3 
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               2     2 KINDER                                                                        23     2,3 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                817    81,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0232               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 438 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: ACHTUNG: FALLS EINMAL DRILLINGE GENANNT WERDEN SOLLTEN, 
                     DANN EXTRA VERMERKENÜ ) 
                     ( 438 ) SAGEN SIE MIR BITTE NOCH, WIE ALT IHRE KINDER SIND ( BZW. WIE 
                     ALT IHR KIND IST ). WIEVIELE DAVON SIND UNTER 1 JAHR, UNTER 2 JAHREN, 
                     UNTER 3 JAHREN USW. 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER KINDER: 
                     6 - 10 JAHRE 
 
         4  27 1     1 KIND                                                                         114    11,4 
 
               2     2 KINDER                                                                        41     4,1 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                848    84,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0233               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 438 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: ACHTUNG: FALLS EINMAL DRILLINGE GENANNT WERDEN SOLLTEN, 
                     DANN EXTRA VERMERKENÜ ) 
                     ( 438 ) SAGEN SIE MIR BITTE NOCH, WIE ALT IHRE KINDER SIND ( BZW. WIE 
                     ALT IHR KIND IST ). WIEVIELE DAVON SIND UNTER 1 JAHR, UNTER 2 JAHREN, 
                     UNTER 3 JAHREN USW. 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER KINDER: 
                     11 - 14 JAHRE 
 
         4  28 1     1 KIND                                                                          42     4,2 
 
               2     2 KINDER                                                                        20     2,0 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                941    93,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0234               ( 435 ) ( ERWARTEN SIE IHR ERSTES KIND ODER HABEN SIE SCHON EIN ODER 
                     MEHRERE KINDER? ) 
                     ( FALLS "SCHON KINDER VORHANDEN" FRAGE 438 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: ACHTUNG: FALLS EINMAL DRILLINGE GENANNT WERDEN SOLLTEN, 
                     DANN EXTRA VERMERKENÜ ) 
                     ( 438 ) SAGEN SIE MIR BITTE NOCH, WIE ALT IHRE KINDER SIND ( BZW. WIE 
                     ALT IHR KIND IST ). WIEVIELE DAVON SIND UNTER 1 JAHR, UNTER 2 JAHREN, 
                     UNTER 3 JAHREN USW. 
                     ( FILTERFRAGE 225, CODE 4, 20, 1 - 7 ) 
 
                     ANZAHL DER KINDER: 
                     15 JAHRE UND AELTER 
 
         4  29 1     1 KIND                                                                          11     1,1 
 
               2     2 KINDER                                                                        12     1,2 
 
               3     3 KINDER                                                                         3     0,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                     3     0,3 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                974    97,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0235               ( 445 ) DARF ICH FRAGEN, IN WELCHEM SCHWAGERSCHAFTSMONAT SIE SICH 
                     JETZT BEFINDEN? 
 
         4  30 1     1. MONAT                                                                         0     0,0 
 
               2     2. MONAT                                                                        48     4,8 
 
               3     3. MONAT                                                                       136    13,6 
 
               4     4. MONAT                                                                       130    13,0 
 
               5     5. MONAT                                                                       132    13,2 
 
               6     6. MONAT                                                                       130    13,0 
 
               7     7. MONAT                                                                       154    15,4 
 
               8     8. MONAT                                                                       135    13,5 
 
               9     9. MONAT                                                                       138    13,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,3 
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NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0236               ( 446 ) WIRD DAS KIND, DAS SIE JETZT ERWARTEN VON ANFANG AN EIN 
                     EIGENES ZIMMER FUER SICH ALLEINE HABEN, ODER WIRD ES DAS ZIMMER MIT 
                     EINEM ODER MEHREREN GESCHWISTERN TEILEN, ODER IST IN IHRER WOHNUNG 
                     KEIN KINDERZIMMER VORGESEHEN? 
 
         4  31 1     DAS KIND WIRD VON ANFANG AN EIN EIGENES ZIMMER FUER SICH ALLEINE HABEN         342    34,1 
 
               2     DAS KIND WIRD DAS ZIMMER MIT EINEM GESCHWISTERCHEN TEILEN                      238    23,7 
 
               3     DAS KIND WIRD DAS ZIMMER MIT ZWEI GESCHWISTERN TEILEN                           70     7,0 
 
               4     DAS KIND WIRD DAS ZIMMER MIT DREI UND MEHR GESCHWISTERN TEILEN                  30     3,0 
 
               5     IN DER WOHNUNG IST KEIN KINDERZIMMER VORHANDEN                                 229    22,8 
 
               8     WEISS NOCH NICHT                                                                78     7,8 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    16     1,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0237               ( 447 ) WIE IST DAS IN IHREM HAUSHALT: WIEVIELE PERSONEN TRAGEN ZUM 
                     HAUSHALTSEINKOMMEN BEI, SEI ES, DASS DIESE PERSONEN SELBST VERDIENEN, 
                     ODER DURCH EIN EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN UND DER- 
                     GLEICHEN DAZU BEITRAGEN? 
 
         4  32 1     1 PERSON                                                                       467    46,6 
 
               2     2 PERSONEN                                                                     470    46,9 
 
               3     3 PERSONEN                                                                      41     4,1 
 
               4     4 PERSONEN                                                                      16     1,6 
 
               5     5 PERSONEN UND MEHR                                                              9     0,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0238               ( 447 ) ( WIE IST DAS IN IHREM HAUSHALT: WIEVIELE PERSONEN TRAGEN ZUM 
                     HAUSHALTSEINKOMMEN BEI, SEI ES, DASS DIESE PERSONEN SELBST VERDIENEN, 
                     ODER DURCH EIN EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN UND DER- 
                     GLEICHEN DAZU BEITRAGEN? ) 
                     ( FALLS "MEHR ALS EINE PERSON" FRAGE 448 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 13 VORLEGENÜ ) 
                     ( 448 ) WENN SIE EINMAL ALLES ZUSAMMENRECHNEN, WAS DIE EINZELNEN 
                     PERSONEN EINSCHLIESSLICH DES HAUPTVERDIENERS HIER IN IHREM HAUSHALT 
                     AN EINKOMMEN HABEN - ALSO NEBEN DEM EINKOMMEN AUS BERUFLICHER TAETIG- 
                     KEIT AUCH EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN, ZINSEN UND DER- 
                     GLEICHEN - WIE HOCH IST DANN UNGEFAEHR DAS MONATLICHE NETTO-EINKOMMEN, 
                     DAS SIE ALLE ZUSAMMEN HIER IM HAUSHALT HABEN. NETTO-EINKOMMEN IST ALSO 
                     NUR DER BETRAG, DER NACH ABZUG DER STEUERN UND DER ABGABEN ZUR 
                     SOZIALVERSICHERUNG UEBRIGBLEIBT. ES GENUEGT, WENN SIE DEN BUCHSTABEN 
                     DER ZUTREFFENDEN GRUPPE NENNEN. 
                     ( FALLS "WEISS NICHT" NOTIEREN UND NACHFRAGEN: BITTE, SCHAETZEN SIE 
                     EINMALÜ ) 
                     ( FILTERFRAGE 237, CODE 4, 32, 2 - 5 ) 
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NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
                     4 33 0 U 4 34 1 
         4  33 0     (A) UNTER DM 250,--                                                              0     0,0 
 
                     4 33 0 U 4 34 2 
               0     (B) DM  250,-- BIS UNTER DM 400,--                                               2     0,2 
 
                     4 33 0 U 4 34 3 
               0     (C) DM  400,-- BIS UNTER DM  600,--                                              3     0,3 
 
                     4 33 0 U 4 34 4 
               0     (D) DM  600,-- BIS UNTER DM  800,--                                             15     1,5 
 
                     4 33 0 U 4 34 5 
               0     (E) DM  800,-- BIS UNTER DM 1000,--                                             35     3,5 
 
                     4 33 0 U 4 34 6 
               0     (F) DM 1000,-- BIS UNTER DM 1250,--                                            103    10,3 
 
                     4 33 0 U 4 34 7 
               0     (G) DM 1250,-- BIS UNTER DM 1500,--                                            107    10,7 
 
                     4 33 0 U 4 34 8 
               0     (H) DM 1500,-- BIS UNTER DM 1750,--                                             80     8,0 
 
                     4 33 0 U 4 34 9 
               0     (I) DM 1750,-- BIS UNTER DM 2000,--                                             51     5,1 
 
                     4 33 1 U 4 34 0 
               1     (K) DM 2000,-- BIS UNTER DM 2500,--                                             37     3,7 
 
                     4 33 1 U 4 34 1 
               1     (L) DM 2500 UND MEHR                                                            48     4,8 
 
                     4 33 9 U 4 34 8 
               9     WEISS NICHT                                                                     23     2,3 
 
                     4 33 9 U 4 34 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    32     3,2 
 
                     4 33 0 U 4 34 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                467    46,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,2 
 
 
  0239               ( 447 ) ( WIE IST DAS IN IHREM HAUSHALT: WIEVIELE PERSONEN TRAGEN ZUM 
                     HAUSHALTSEINKOMMEN BEI, SEI ES, DASS DIESE PERSONEN SELBST VERDIENEN, 
                     ODER DURCH EIN EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN UND DER- 
                     GLEICHEN DAZU BEITRAGEN? ) 
                     ( FALLS "MEHR ALS EINE PERSON" FRAGE 450 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WIEDER LISTE 13 VORLEGENÜ ) 
                     ( 450 ) FALLS SIE PERSOENLICH AUCH EIN EIGENES EINKOMMEN HABEN - 
                     DURCH BERUFSTAETIGKEIT ODER AUS ANDEREN BEZUEGEN - DARF ICH ERFAHREN, 
                     IN WELCHER HOEHE? ( NETTO-BETRAGÜ ) 
                     BITTE SAGEN SIE ES MIR WIEDER ANHAND DIESER LISTE. 
                     ( FILTERFRAGE 237, CODE 4, 32, 2 - 5 ) 
 
                     4 35 0 U 4 36 1 
         4  35 0     (A) UNTER DM 250,--                                                             42     4,2 
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                     4 35 0 U 4 36 2 
               0     (B) DM  250,-- BIS UNTER DM 400,--                                              89     8,9 
 
                     4 35 0 U 4 36 3 
               0     (C) DM  400,-- BIS UNTER DM  600,--                                            134    13,4 
 
                     4 35 0 U 4 36 4 
               0     (D) DM  600,-- BIS UNTER DM  800,--                                            119    11,9 
 
                     4 35 0 U 4 36 5 
               0     (E) DM  800,-- BIS UNTER DM 1000,--                                             59     5,9 
 
                     4 35 0 U 4 36 6 
               0     (F) DM 1000,-- BIS UNTER DM 1250,--                                             18     1,8 
 
                     4 35 0 U 4 36 7 
               0     (G) DM 1250,-- BIS UNTER DM 1500,--                                             11     1,1 
 
                     4 35 0 U 4 36 8 
               0     (H) DM 1500,-- BIS UNTER DM 1750,--                                              3     0,3 
 
                     4 35 0 U 4 36 9 
               0     (I) DM 1750,-- BIS UNTER DM 2000,--                                              2     0,2 
 
                     4 35 1 U 4 36 0 
               1     (K) DM 2000,-- BIS UNTER DM 2500,--                                              0     0,0 
 
                     4 35 1 U 4 36 1 
               1     (L) DM 2500 UND MEHR                                                             3     0,3 
 
                     4 35 9 U 4 36 8 
               9     WEISS NICHT                                                                     24     2,4 
 
                     4 35 9 U 4 36 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    32     3,2 
 
                     4 35 0 U 4 36 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                467    46,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,2 
 
 
  0240               ( 447 ) ( WIE IST DAS IN IHREM HAUSHALT: WIEVIELE PERSONEN TRAGEN ZUM 
                     HAUSHALTSEINKOMMEN BEI, SEI ES, DASS DIESE PERSONEN SELBST VERDIENEN, 
                     ODER DURCH EIN EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN UND DER- 
                     GLEICHEN DAZU BEITRAGEN? ) 
                     ( FALLS "MEHR ALS EINE PERSON" FRAGE 452 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WIEDER LISTE 13 VORLEGENÜ ) 
                     ( 452 ) KOENNEN SIE MIR BITTE AUCH SAGEN, WIE HOCH ETWA DAS 
                     MONATLICHE NETTO-EINKOMMEN DES HAUPTVERDIENERS ( = DIEJENIGE PERSON, 
                     DIE AM MEISTEN ZUM UNTERHALT DES HAUSHALTS BEITRAEGT ) IHRES HAUSHALTS 
                     NACH ABZUG DER STEUERN UND SOZIALVERSICHERUNG IST? 
                     WELCHE GRUPPE DIESER LISTE TRIFFT ZU? 
                     ( FALLS "WEISS NICHT" NOTIEREN UND NACHFRAGEN: BITTE SCHAETZEN SIE 
                     EINMALÜ ) 
                     ( FILTERFRAGE 237, CODE 4, 32, 2 - 5 ) 
 
                     4 37 0 U 4 38 1 
         4  37 0     UNTER DM 250,--                                                                  3     0,3 
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                     4 37 0 U 4 38 2 
               0     (B) DM  250,-- BIS UNTER  400,--                                                 8     0,8 
 
                     4 37 0 U 4 38 3 
               0     (C) DM  400,-- BIS UNTER DM  600,--                                             34     3,4 
 
                     4 37 0 U 4 38 4 
               0     (D) DM  600,-- BIS UNTER DM  800,--                                             90     9,0 
 
                     4 37 0 U 4 38 5 
               0     (E) DM  800,-- BIS UNTER DM 1000,--                                            165    16,5 
 
                     4 37 0 U 4 38 6 
               0     (F) DM 1000,-- BIS UNTER DM 1500,--                                             86     8,6 
 
                     4 37 0 U 4 38 7 
               0     (G) DM 1250,-- BIS UNTER DM 1500,--                                             46     4,6 
 
                     4 37 0 U 4 38 8 
               0     (H) DM 1500,-- BIS UNTER DM 1750,--                                             13     1,3 
 
                     4 37 0 U 4 38 9 
               0     (I) DM 1750,-- BIS UNTER DM 2000,--                                             12     1,2 
 
                     4 37 1 U 4 38 0 
               1     (K) DM 2000,-- BIS UNTER DM 2500,--                                              8     0,8 
 
                     4 37 1 U 4 38 1 
               1     (L) DM 2500 UND MEHR                                                            10     1,0 
 
                     4 37 9 U 4 38 8 
               9     WEISS NICHT                                                                     16     1,6 
 
                     4 37 9 U 4 38 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    45     4,5 
 
                     4 37 0 U 4 38 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                467    46,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,2 
 
 
  0241               ( INTERVIEWER: BITTE WIEDER LISTE 13 VORLEGENÜ ) 
                     ( 454 ) KOENNEN SIE MIR BITTE NOCH SAGEN, WIE HOCH DAS MONATLICHE 
                     NETTO-EINKOMMEN IHRES HAUSHALTS NACH ABZUG DER STEUERN UND SOZIAL- 
                     VERSICHERUNG IST? 
                     ( FALLS "WEISS NICHT" NOTIEREN UND NACHFRAGEN: BITTE SCHAETZEN SIE 
                     EINMALÜ ) 
 
                     4 39 0 U 4 40 1 
         4  39 0     UNTER DM 250,--                                                                  1     0,1 
 
                     4 39 0 U 4 40 2 
               0     (B) DM  250,-- BIS UNTER  400,--                                                 3     0,3 
 
                     4 39 0 U 4 40 3 
               0     (C) DM  400,-- BIS UNTER DM  600,--                                              5     0,5 
 
                     4 39 0 U 4 40 4 
               0     (D) DM  600,-- BIS UNTER DM  800,--                                             37     3,7 
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                     4 39 0 U 4 40 5 
               0     (E) DM  800,-- BIS UNTER DM 1000,--                                            147    14,7 
 
                     4 39 0 U 4 40 6 
               0     (F) DM 1000,-- BIS UNTER DM 1500,--                                            119    11,9 
 
                     4 39 0 U 4 40 7 
               0     (G) DM 1250,-- BIS UNTER DM 1500,--                                             51     5,1 
 
                     4 39 0 U 4 40 8 
               0     (H) DM 1500,-- BIS UNTER DM 1750,--                                             25     2,5 
 
                     4 39 0 U 4 40 9 
               0     (I) DM 1750,-- BIS UNTER DM 2000,--                                             14     1,4 
 
                     4 39 1 U 4 40 0 
               1     (K) DM 2000,-- BIS UNTER DM 2500,--                                             10     1,0 
 
                     4 39 1 U 4 40 1 
               1     (L) DM 2500 UND MEHR                                                            11     1,1 
 
                     4 39 9 U 4 40 8 
               9     WEISS NICHT                                                                      4     0,4 
 
                     4 39 9 U 4 40 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                    40     4,0 
 
                     4 39 0 U 4 40 0 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                536    53,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0242               ( 456 ) TAG DES INTERVIEWS ( DATUM ): 
 
         1  05 1     ANTWORTTEXTE UND VERTEILUNGSCODE FEHLEN                                       1003    99,9 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003    99,9 
 
 
  0243               ( 458 ) NIELSENGEBIETE 
 
         4  41 1     NIELSENGEBIET I                                                                209    20,8 
 
               2     NIELSENGEBIET II                                                               272    27,1 
 
               3     NIELSENGEBIET III                                                              314    31,3 
 
               4     NIELSENGEBIET IV                                                               164    16,4 
 
               5     NIELSENGEBIET V                                                                 44     4,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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  0244               ( 459 ) ORTSGROESSEN 
 
         4  42 1            BIS  19999 EINWOHNER                                                    498    49,7 
 
               2      20000 BIS  99999 EINWOHNER                                                    156    15,6 
 
               3     100000 BIS 499999 EINWOHNER                                                    147    14,7 
 
               4     500000 EINWOHNER UND MEHR                                                      202    20,1 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0245               ( 460/461 ) SOZIALE SCHICHT ( NACH DEM PUNKTGRUPPENVERFAHREN ) 
 
                     4 43 0 U 4 44 4 
         4  43 0      4 PUNKTE                                                                        5     0,5 
 
                     4 43 0 U 4 44 5 
               0      5 PUNKTE                                                                       30     3,0 
 
                     4 43 0 U 4 44 6 
               0      6 PUNKTE                                                                       77     7,7 
 
                     4 43 0 U 4 44 7 
               0      7 PUNKTE                                                                       97     9,7 
 
                     4 43 0 U 4 44 8 
               0      8 PUNKTE                                                                      225    22,4 
 
                     4 43 0 U 4 44 9 
               0      9 PUNKTE                                                                      133    13,3 
 
                     4 43 1 U 4 44 0 
               1     10 PUNKTE                                                                      179    17,8 
 
                     4 43 1 U 4 44 1 
               1     11 PUNKTE                                                                      117    11,7 
 
                     4 43 1 U 4 44 2 
               1     12 PUNKTE                                                                       66     6,6 
 
                     4 43 1 U 4 44 3 
               1     13 PUNKTE                                                                       43     4,3 
 
                     4 43 1 U 4 44 4 
               1     14 PUNKTE                                                                       23     2,3 
 
                     4 43 1 U 4 44 5 
               1     15 PUNKTE                                                                        6     0,6 
 
                     4 43 9 U 4 44 9 
               9     KEINE ANGABE                                                                     2     0,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0246               ( 462 ) SCHICHT 
 
         4  45 1     OBERSCHICHT ( 12 - 15 PUNKTE )                                                 138    13,8 
 
               2     MITTELSCHICHT ( 10 - 11 PUNTKE )                                               296    29,5 
 
               3     UNTERSCHICHT ( 3 - 9 PUNKTE )                                                  567    56,5 
 
               9     KEINE EINSTUFUNG MOEGLICH                                                        2     0,2 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
 
 
  0247               ( 447 ) ( WIE IST DAS IN IHREM HAUSHALT: WIEVIELE PERSONEN TRAGEN ZUM 
                     HAUSHALTSEINKOMMEN BEI, SEI ES, DASS DIESE PERSONEN SELBST VERDIENEN, 
                     ODER DURCH EIN EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN UND DER- 
                     GLEICHEN DAZU BEITRAGEN? ) 
                     ( FALLS "MEHR ALS EINE PERSON" FRAGE 448 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: BITTE LISTE 13 VORLEGENÜ ) 
                     ( 448 ) WENN SIE EINMAL ALLES ZUSAMMENRECHNEN, WAS DIE EINZELNEN 
                     PERSONEN EINSCHLIESSLICH DES HAUPTVERDIENERS HIER IN IHREM HAUSHALT 
                     AN EINKOMMEN HABEN - ALSO NEBEN DEM EINKOMMEN AUS BERUFLICHER TAETIG- 
                     KEIT AUCH EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN, ZINSEN UND DER- 
                     GLEICHEN - WIE HOCH IST DANN UNGEFAEHR DAS MONATLICHE NETTO-EINKOMMEN, 
                     DAS SIE ALLE ZUSAMMEN HIER IM HAUSHALT HABEN. NETTO-EINKOMMEN IST ALSO 
                     NUR DER BETRAG, DER NACH ABZUG DER STEUERN UND DER ABGABEN ZUR 
                     SOZIALVERSICHERUNG UEBRIGBLEIBT. ES GENUEGT, WENN SIE DEN BUCHSTABEN 
                     DER ZUTREFFENDEN GRUPPE NENNEN. 
                     ( FALLS "WEISS NICHT" NOTIEREN UND NACHFRAGEN: BITTE, SCHAETZEN SIE 
                     EINMALÜ ) 
                     ( FILTERFRAGE 237, CODE 4, 32, 2 - 5 ) 
                     ZUSATZCODE 
 
         4  46 1     EINKOMMEN SOFORT ANGEBEN                                                       457    45,6 
 
               2     EINKOMMEN BEI RUECKFRAGE ANGEBEN                                                24     2,4 
 
               8     WEISS NICHT                                                                     23     2,3 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    32     3,2 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                467    46,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
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  0248               ( 447 ) ( WIE IST DAS IN IHREM HAUSHALT: WIEVIELE PERSONEN TRAGEN ZUM 
                     HAUSHALTSEINKOMMEN BEI, SEI ES, DASS DIESE PERSONEN SELBST VERDIENEN, 
                     ODER DURCH EIN EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN UND DER- 
                     GLEICHEN DAZU BEITRAGEN? ) 
                     ( FALLS "MEHR ALS EINE PERSON" FRAGE 452 STELLENÜ ) 
                     ( INTERVIEWER: WIEDER LISTE 13 VORLEGENÜ ) 
                     ( 452 ) KOENNEN SIE MIR BITTE AUCH SAGEN, WIE HOCH ETWA DAS 
                     MONATLICHE NETTO-EINKOMMEN DES HAUPTVERDIENERS ( = DIEJENIGER PERSON, 
                     DIE AM MEISTEN ZUM UNTERHALT DES HAUSHALTS BEITRAEGT ) IHRES HAUSHALTS 
                     NACH ABZUG DER STEUERN UND SOZIALVERSICHERUNG IST? 
                     WELCHE GRUPPE DIESER LISTE TRIFFT ZU? 
                     ( FALLS "WEISS NICHT" NOTIEREN UND NACHFRAGEN: BITTE SCHAETZEN SIE 
                     EINMALÜ ) 
                     ( FILTERFRAGE 237, CODE 4, 32, 2 - 5 ) 
                     ZUSATZCODE 
 
         4  47 1     EINKOMMEN SOFORT ANGEBEN                                                       456    45,5 
 
               2     EINKOMMEN BEI RUECKFRAGE ANGEBEN                                                19     1,9 
 
               8     WEISS NICHT                                                                     16     1,6 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    45     4,5 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                467    46,6 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,1 
 
 
  0249               ( INTERVIEWER: BITTE WIEDER LISTE 13 VORLEGENÜ ) 
                     ( 454 ) KOENNEN SIE MIR BITTE NOCH SAGEN, WIE HOCH DAS MONATLICHE 
                     NETTO-EINKOMMEN IHRES HAUSHALTS NACH ABZUG DER STEUERN UND SOZIAL- 
                     VERSICHERUNG IST? 
                     ( FALLS "WEISS NICHT" NOTIEREN UND NACHFRAGEN: BITTE SCHAETZEN SIE 
                     EINMALÜ ) 
                     ZUSATZCODE 
 
         4  48 1     EINKOMMEN SOFORT ANGEBEN                                                       415    41,4 
 
               2     EINKOMMEN BEI RUECKFRAGE ANGEBEN                                                 8     0,8 
 
               8     WEISS NICHT                                                                      4     0,4 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    40     4,0 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                536    53,4 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                         1003   100,0 
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